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Verzeichniß
einer anſehnlichen

Sammlung
von

Gold- und Silbererzte
wie auch

anderer Mineralien, Foßilien,
Conchilien und guter Bucher,

Wwveelche

in des Commiſſ. Mylius Hauſe,
dem Schloſſe gegen uber

den 4. Junii 1764.

denen Meiſtbietenden gegen Brandenbur
giſche Drittel verkauft werden ſollen.
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Erſte Claſſe.

Golderzte.

1 no olbiſcher Gelf mit dem allerſchonſten kazur
S

6 und ein Achtel Loth.
1 Kupfererzt, aus dem Bannat in Ungarn,

a Eine Goldſtufe aus Neuſohl, wieget 5 Loth.
3 Ein ſchon Stufgen GolderztausNorwegen, wie

get 2 und ein Viertel Loth.
4 Ein Feuerſtein, ſo iuwendia Quarz und darinnen

ein gediegen Goldſtaubgen hat, aus Ungarn, wie
cret o undein halb voth.

5 Voldſand aus Guinea, wieget i3 Loth
6 Goldhaltiger Quarz von Schombach in Bohmen,

12 kLoth

7 GoldhaltigerTalkigter Geſtein, eben daher, 5 Loth.
8 Gold in Blartgen und Gelf in einem grunen Ge

ſtein,ausNeujehl in Ungar., 2 und em halb Leth.

9 Golbſand von der Goldwaſche in Sclavonien,
wieget anderthalb Loth.

10 Gediegen herausgewachſeres Geld in weiſſen

Quarz, aus Chemintz ir. U

garn, wiegt 3 und ein
halb Loth, eine ſchoöne Stiufe.

11 Geldiſcher g: oßwurfelichter Gelf in weiſſen
Quuari, eben daher, wieget 8 und ein halb Loth.

12 Eben deraleichen daher, wieget Z Loih.
13 Ein verhartetes goldiſches Bitumen aus den

Goldminen zu Potoſti, ſo an demkichte mit einem

J

üblen Geruch brennet, wieget ein halb Loth.

Aa 14 Zwep
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14 Zwev dergleichen, eben daher, mit Goldblattgen.
15 Noch em dergleichen, worinnen das Gold in zar

ten Drathen ſichtbar zu ſehen iſt, eben daher.
16 Ein grauer Geſtein mit zinnopel Adern und ange

fligenen Gotde aus Schemnitz in Ungarn, wieget
7 vxoth.

17 Gediegen Gold in weiſſen Quarz, eben daher,

wieget 3 Loth.
13 Goldhaltiger Kieß in weiſſen Quarz, mit gedie

genen Golde an der Spitze der Stufe, aus Ko
nigsberg in Norwegen, eine ſelbſt in Konigsberg
hochſt ſeltene Stufe, wieget 2 Loth.

19 Gediegen Gold in weiſſen Quarz aus Neuſohle
in Ungarn, wieget z5 und ein halb Loth.

2o We ſſer Quarz mit gediegenem Golde aus Gold
Cronach im Bayeriſchen, wieget funfte halb Loth.

21 Eine dergleichen, eben daher, wieget2 Loth. t.

22 Nech einklein Stufgen dergleichen, eben daher.
23 Eine ſchone Goldſtufe ſtark mit gediegenen Gol

24 Gediegen Gold auf den feinſten Auarz, eben da

her, wieget 1und drey Viertel Loth.
25 Ein klem Stufgen, dergleichen ſehr ſchon, eben

daher.
25 Noch dergleichen daher.
27 Goldkieß von Adelfors in Schweden, 3 und ein

Viertel Loth.
28 Goldiſcher Gelf mit ſchwarz Silber und Glaßerzt,

welcher einen Coyſtall umgiebt, aus Schemnitzin
Ungarn, wieget zehente halb Loth.

29 Augebliche Golderde aus dem beruhmten Kucks
loche von Brocksberge.

30 Eine ſchone Goldſtufe im weiſſen Quarz, aus
Siebenburgen.

31 Queckſilbergold oder Quickſilber eine reichgoltige
hellrothe QueckſilberErde, ſo aber kein Zinnoberiſi. eil ſie henm aelinden Glen ſefort wt 4
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wird in Syrien und America, jedoch ſehr ſelten in

den Holungen der Queckſfiibermauer gefunden, die
jenigen, welche dieſes ſelten kennen, ſehen es als

einen Mercarium philosnatit, weil er mit reinem

Gold oder Silberkalk zuſammen geſchmolzen, auf

der Capelle eine groſſe

Zweyte Claſſe.
Silbererzte.

1 Gebiegen Silber, ſo wie Drathe und Zahne allent-
halben hervor gewachſen, aus Schemmitz in Un

garn, wieget 2 Loth.
2 Eine ſchone Stufe Glaserzt mit gelb und ſchwarz

Erzt, das Glasetzt iſt daraus allenthalben her—

wvor gewachſen, und laßt ſich ſchneiden,ausSchem
nitz in Ungarn, wiegt 16 und drey Achtel Loth.

3 Schwarz Erzt mit feiner Quarz, aus welchem

Gliaserz hervor gewachſen,aus Schemmitz,  und

ein halb Loth.
4 Gediegen Glaserzt, ſo ſich ſchneiden laßt, an einer

Cryſtalldruſe, eben daher, wiegt anderthalb Leth,

iſt ſehr rar.5 Roſchgewachſe, das allerreichſteund ſeltenſte Sil
bererzt mit gediegeneni Gold und Silber, aus

Schemnitz in Ungarn, wieget 7 Loth.
6 Rothgulden und Weißgülden, mit Sternformig

gewachſenen Haarſilber aus St. Andreasberg auf

„dem Harjz, wiegt 3 und ſieben Achtel Loth.

 Rothaulden Erzt im Gneyß aus Freyberg in

Gachſen, wiegt iund fünf Achtel Loth.
8 Weißgulben Erzt voin St. Andreasberg auf dem

Harz,mit etwas weiſſei. Spaet, faſtganz gediegen,

wiegt 12 und funf Achtel Loth.
9 Eine Stufe von den reichhaltigſten Weißgulden

erzt, mit etwas hin und wieder eingeſprengten

A3 Roth
J
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Rothgulden, augß Freyberg, wiegt 8 und ein Viertel Loth.
10 Weißgulden Erjt, ſo mitten im Eiſenſtein gefunden worden, und woran noch etwas Eiſenſtein ſitzt,aus dem Coburagſchen, von des Herrn Herzogs

Durchl. erhalten, ein uberaus ſchatzbares Stuck,wiegts und ein halb Loth.
11 Weißguldenerzt von Clausthal, wiegt z Loth.
12 Weißguldenerzt aus dem Coburgichen, ſo ich

unterdem Namenglotz Silbererzt von Sr. Durchi.erhalten, wiegt 2und drey Achtel Loth.
13 Weiß Erzt mit Kieß von Harre im Grafl Reußl.wiegt 12 und ein halb Loth.
14 Weißgulden Erztaus der Fleiſcher Zeche imSalfeldtſchen, wiegt v Leth.

Joh. Georgenſtadt, wieqt 1 und ein halb Leth
16 Rotdguldenerzt, ſo allenthalben im Bleyglanz

eingeſprenget, nebſt Kieß von Freyberg, wiegt6 und dien Achtel Loth.
17 Angebliches Hornerzt, zwey Stufgen, wiegendrey Viertel Loth.
18 Pur gediegenes Dauſenartig gewachſenes rubin-rothesRocthguldenerzt vom St. Andreasberg vomHarz, wieget 8 und ein Viertel Loth.
19 Ghebiegen Silberauf Marmor, wiegt i6 Loth.
20 Gediegen gewachſenes Silber in Blattgen, vonKonigsberg in Norwegen, wiegt anderthald Loth.
21 Eingediegen gewachſener Silberdrath, eben da,her, ein halb Loth ſchwer.
22 Schr teichhaltiges Kobaldiſches Silbererzt, ſo

a0 Pfund im Centner halt, mit gedlegeem Silber,
von Chiiſtian Vl. Fundgrube auf Winorn bepKongsberg, halt zugleich eine blaufarbende Erde.in ſich; iſt in Kongaberg höchſt rar; wiegt 3 Loth.

23 Aheißgulden und Bleyglanz im Hornſtein mit angeflochtnen Rothgzulden vom gelobten Lande zuJenae bes AMebenaueee  Qeeian  a urd
24
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24 Dergleichen eben daher, worinnen viel Rothgul

den, wiegt i9 und ein halb Loth
a5 Weißgulden in Darbenglanz mit etwas Roth

gulden, von Herzog Auguſt zu Freyberg, wiegt
16 Loth.

26 Weißgulden und Glanz mit Glaserzt von der

Korner Fundagrube, eben daher, 21 Loth.
27 Weißgulden und Glanz in weiſſen Spaat mit an

geflogenen gediegenen Silber von Donat zuFrey
berg, 8 Loth ſchwer.

a8 Rothgulden im Hornſtein, eben daher, mit weiß
gulden und Glanz, wiegt6 Loth.

29 Dergleichen eben daher, ein klein Stufgen, iLoth.
3o Weiß und Rothgulden in weißgrauer Quarz aus

Schemnitz in Ungarn, wieget 8 Loth.
Zi Ganſekothiges Silbererzt, aus Ungarn, ein

hochſt ſeltenes und reiches GSilbererzt, wiegt 4Lt.
32 Weiß und Rothgulden im grauen Geſteinmit et

was Ganſekothigen Gilbererzt, eben daber, eine

ſehr ſchone Stufe, wieget 8und ein halb Loth.

33 Braun Ledererzt von Clausthal, ſo ſich ehedem
zuweilen um die Gilberſtufen als ein Leder ange
leget hat, ſelbſt Silber halt, und jetzo hochſt ſel—

ten iſt, weil es nicht mehr gefunden wird, ſchwer
1 Loth.34 Dergleicheneben daher, ein halb Loth-
35 Silber Weißerjt mit etwas Kießigten, aus Fal

kenberg in Heſſen, wiegt 5 und ein halb Loth.
36 Dergleichen eben daher, wiegt 3 und ein halb Loth.

37 Silberweiß Erzt mit Glanz aus dem Saalfeldi
ſchen, wiegt z Loth.

38 Zweny kleine Stufaen bergleichen, eben daher, wie
gen 2 undein halb Loih.

39 Gilberweiß Erzt mit wenig eingeſprengten Bley
glanz und Kupfererzt aus Freyberg, wiegt 26 Loth.

40 Weißgulden im grauen Geſtein aus Schemuitz,
wwiegt
ar Drey kleine Stufgen dergleichen, anderthalb kt.

A4 a2 Koe
J
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42 Kobaltig Silber aus Tyrol, 2 Stufgen, 6 Loth.
43 Zweyde gleichen, eben daher, wiegen 4 und drey
Viertel Loth.

Dritte Claſſe.
Kupfererzte.

1 Buntfarbigt Kupferglaserzt, ans Norwegen,
Drontheimer Nevier, wiegt  Loth.

2 Farbigt Kurfer Kießerzt von Gluckaufim Gaal
feldiſchen, wiegt neun und ein halb Loth.

3 Derber Kupferkielz von Kuhſchachtbey Freyberg,

wiegt qund ein halb Loth.
4 Colorirter KupferkießimweiſſenQuarz vor Blana
kenvurq, kl. Auct. wiegt 4 und drevViertel Loth.

5 Kupteikieß, Sthwafeltiefi, gelbe Blende im weiſe
ſen Quarz, wient 3Loth, kl. Auct. ĩ

6 Kupferatlas oder Sauiterzt, aus dem Bannat in
Urgarn, wiegt 13 Loth, eine ſeltne und ſchone

Stuffe.
7 Druſenartiger Berggrun, eben daher, ſehr ſchon,

wiegt 11 Loth3 Dergleichen eben daher, wiegt
6 und ein Viertel

roth.

Camburg in Thuringen, wiegt 15 Leth.
10 Kupferkießerzt mit ſchonen Lezurblau von Blau-

kenburg im Reruſtiſchen, wiegtz Loth.
11 Kupfererzt mit Grun, von der Suberkammer, im

Saalfeldiſchen, wiegto Loth.
12 Kupfererzt mit ſchonen blauen Kupferglas von

Gotthilft gewiß, im Saalfeldiſchen, wiegt s Leth.
13 Hellgrunes Kupfererzt von Leutenthal auf dem

arz, wiegt gund ein halb Loth.

—5

ig. Aga ugtegt Z Zrlt an
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15 Dergleichen mit grune auf Atlas Art, eben da

her, wiegt qund eiu Achtel Loth

16 Braun kirſigtes Kupferenzt mit blaue und aru—

ne, von Kuttenbergen in Bohmen, wiegt 1 Mark,
9 und ein halb Loth

17 Grun marcaſitartiges Kupfererſt mit Kupfer—

glaserzt, wiegt 26 Leth, aus dem Banvat.
18 Kupferkieß mit Kupferſahlerzt von der Korner

Fundarube zu Frepberg, wiegt Mari,
ben Achtel Loth.

19 Schones Kupferglaßerzt mit grun, aus Lauter
berq, wiegt 5 und ein halb Leth.

20 Kupferhaltiger Kalkſtein mit grünen und blauen

Flecken, ausAltynburg, wiegt t Mark, 13 und ein

Vierrel.
Loth.

21 Ein Druſenartiges Errgewachs von Kupferkieß

und Weyglanz, ganz gediegen, von Freyberg aus
Sachſen, wiegt i Mark, 5 und ein halb Loth.

22 Marcaſitiſcher buchſtabenformiger Kupferkiefi

auf einen dunke!blauen Kupferhalt'gen Ceſtern,

eine ſchone Plece aus Joehann Gesrgenſtadt, wiegt

1Matk, to und ein halb Loth.

23 Alkaliſches Kupfererzt, oder Kupfer in Kalkſtein,

hoalt 16 Pfund Kupfer und 4Leth Subber im Cent

ner, von Altenburg, wiegt 12 Lorh

24 Dergleichen eben daher mit Dendriden, wiegt

Mark, uund furß Achtel Loth

25 Dergleichen mit ſtarken grünen Flecken, eben da—

her, wieat mund ein Luertel Loth.

26 Grunes malachitiſches Kupfererzt mit vielen ge
diegenen Kupfer, von der tleinen Jnſel Guliholm,
emie Viertel Meilevon Meſt in Noiwegen, wiegt

2 Loth.
7 Derberblauer Kupferlaſur mit Kupferglaserzt

und Kupfergrün, halt 6o Pfund im Centuer von
Brandenburgs Schurf der Aerdaliſchen Kupfer—

bergwerke in Norwegen, wiegt 2Loth.

28 Gediegen Kupferglaserzt mit Laſur, vom Om—

u 5 dahli
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dahliſchen Kupferbergwerke in Norwegen, wiegt
und ein halb Loth.

29 Gediegen Kupferglaserzt mit vortreflicher Laſur,
eben daher, wregt 3 und ein halb Loth.

30 Kupferkießerzt, eben daher, wiegt 3 und ein

halb Loth
31 Dergleichen etwas Pfauenſchweifigt, eben da

her, wiegt 6 und ein Viertel Loth.
32 Grun und braunes Kupfererzt mit etwas Ku

t pfergiaserzt, noch daher, ſchwer 7 Loth.
33 Kupferkießerzt mit etwas Eiſenſtein, eben da
34 Dergleichen Kupferkießerzit mit Braunerzt,
her, piece inſtroctiſe, ſchwer 5 und ein halb Loth.

ſchwer5 Loth.
z5 Schones Kupferatlaserzt vonGoßlar, wiegt 3

und drey Viertel Loth.
36 Blendichts Kupfererzt mit Braunerzt, aus Kut

tenberg in Bohmen, ſchwer 8 und ein halb Loth.
37 Druſenformiges grunes Malachiterzt mit Ku

pferglas, aus dem Bannat, eine ſchone Stufe,
wiegt 22 Loth.

38 Ein klein Stufgen dergleichen, eben daher, wiegt

mund ein Viertel Loth.
39 Schones Kupferalaserit, eben daher, wiegt 3

und ein Viertel Loth.
a0 Dergleichen eben daher, wiegt iLoth.
41 Braun kieſigtes Kupfererzt mit blau und grun,

eben daher, wiegt 7 und ein halb Loth.

ju

J

42 Gzrün zellenformiges Kupfererzt von Lautenthal,
auf den Harz, wieat 2 und ein halb Loth.

43 Kupferglaserzt mit Grune, eben daher, wiegt
wundein halb Loth.

44 Grinies Kupferglaserzt, wie eine Schraube
ſchnecke geſtaltet, eben daher, wiegt 3 Loth.

45 Reines Berggrun, eine ſchone Stufe, eben ba
her, wiegt 9 und ein halb Loth.

halicer.chcgedaber goltſautnannten Spi
47 Gll
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47 Gilberhaltiges Kupferkießerzt mit grün, von
Camburg in Thuringen, ſchwer 14 Loth.

48 Silberhaliiges Kupferkießerzt von Franz Joſias
aus dem Saalfeldiſchen, weegt 4 und ein Vier
tel Loth.

49 Hellgrunes reines alcaliſches Kupſererzt ohne

allen Schwefe! und Arſentl, ſo obrne Roſten das
reinſte Kupfer giebt, aus dem Baunat, 3 Quintl.

so Dergleichen etwas weuiges dunkler, eben daher,

wiiegt 1 und ein halb koth.
51 Gediegenes Kupfer in Beragrun, aus dem Te
meswarer Bannat.

82 Koboltiſch Kupfererzt mit Kupfernickel aus dem

Bannat, wiegt z5 und ein halb Loih.
53 Dergleichen eben aaher, wiegt z und ein halb Lt.

54 Jwen StüfgenEntcaliſch Knpfereizt mit grun,

eben daher, wiear 4Loth.
55 Dergleichen eben daher, wiegt6 u. ein halbLoth.

56 Dergleichen eben daher.
57 Zwey Stufgen Kupfernickel aus Steyermark,

wiegt a und ein halb Loth.
53 Dergleichen eben daher, wiegt a und ein halb kt.

59 Weiß Kupfererzt, eben daher, wiegt 4 und ein
halb Loth.

Go. Zwey Gtufgen dergleichen, eben daher, wiegt

6 Loth
Gr Kupferfablerzt mit grun, aus dem Bannat, zwep

Stufgen, wiegen/5 und ein halb Loth.
62 Dergleichen eben daher, wieat 5 Loth.
G3 Zwey dergleichen Stufgen öhne grun, eben da

ber, wiegt 5 Loth.

Vierte Claſſe.
ZSinnerzte.

1 Eine Kluft von rothen Zinngraupen von hohen

Reujahr und Gute Gottes zu Geyetsberg, wiegt

1z Loth. Kl. Auct.
2 Rei



i

12 S )o1
2 Reicher Zwitter von derHulfe Gortes zu Geyers

berg, weat 5 und ein halb Loth.
3 Zwitter und rothe Grarpen mit Arſenikkieß vonSchnörrer zu Ehrenfriedersdorf, wiegt 8 und

drey Viertel Loth. Kl. Auct.
4 Gemenmer Zinnſitein von Ehrenfriedersdorf, wiegt

6 Loth.
5 Zinngranaten in Katzengolde auf Sandſtein, eben

baher, wiegt 9 Loth
6 Zinnaranaten auf Sandſtein aus Zinnwalde

Sachſtſcher Seits, wiegt 11 und ein Viertel Loth,
7 Ziungtaupen mit Arſenikkieß von Ehrenftjeders

dorf, wiegt 10 Loth.
8 Schone Zinngraupen mittlerer Groſſevon Eiben

ſteck, wiegt 3 Loth.
9 Zwitter mit Grauaten und iſſen Zinnerzt, eben

daher, nwongt iMark, 3 Lothe
10 Eine exrtra ſhone Stuſe von Zinngraupen auf

Woiferth urd Gummtrichten Geſtein, eben daher,
wiegt 14 und ein Viertel voth.

12 Zinnſtein von Ehrenfriedersdorf, wiegts Loth.
13 Schaune Zinngraupen in grauen und rothlichen

Saundſtein, wiegt 20 Loth.
14 So genanntes Schmuglererzt.aus Cornwallis

in Entcellaad, wieat 2 Loth.
jc Zwey kleme Gtufgen dergleichen, eben daher.
16 Zinnſtem von Zinnewalde in GSachſen, wiegt

14 Loth.
17 Weiſſer ſehr ſchoner Zinnſpagat, eben daher, ſo fehr

ſelten, wiegt iund ein halb Loth.

Funfte Claſſe.
Bleyerzte.

1 Weiſſes eryſtalliniſches BRlehertt, io in Stantten
Vrre euyſtallen aut dinebeluturr ticee en

ander
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anbder gewachſen iſt, ein ſehr curioſes Gewachſe

von Zechoppau, wiegt 5 und drey Viertel Loth.

.2 Gr'obſpeiſiger Bleyglanz von Dippoldiswalde,

wiegt? und ein halb Loth.
3 Klatſpeiſigter Glanz un grauen Geſtein von Gratz

Nim Voigtlande, wiegt b und diey Viertel x. th

4 Grobſpeiſigter Bleyglanz aus U. garn, etwas gul
diſch, wiegt 10 Loth.

5 Bleyglanz mit Kieß aus dem KuhſchachtzuFrey
berg, wiegt gLoth.

6 Glatz; mit Kupferkieß, Mißpickel und Blande von

Freyberg.
7 Weiſſer grobwurfelichter Bleyalanz mit weiß und

rothlichen Latten, als Saalbaud aus ben Petrow
ſtiſchen Gruben in der Provinz Olponitz in Ruß

land, wiegt 3und drey Viertel Loth.
8 Etwas Bleyglanz in Kalkſpaat aus Rußland,
q wiegt 2 und ein halb Loth.
9 Bleyglanz in leberformigen Speet aus Norwe

gen, wiegt 3 und ein halb Loth.
10 Grunes und weiſſes eryſtalliniſches Bleherzt mit

Blevſpaat von der Holzbrucke zu Freyberg, iſt ra-
risſime, weil die Grube erſeffen iſt, wiegt 7 Loth.

11 Eine groſſe Stufe groben Glanz mit dem Saal
dbande, aus der rothen Grube eben daſelbſt, wiegt

2 Mark, aLoth.
4a Stapperit, ein antimonialiſches Bleyerzt, aus

der Sahla Fundgrube in Schweden, wiegt 5 und
v

„ein halb Loth.
13 Grobſpeiſigter Glanz mit dem Saalbande von

Harz, mnit noch unverbleyerter Biende, ſchwer

7 Loth.
14 Dergleicheneben daner, woran die unvermerkte

Veywandelung der Blende in Blev auch noch

oveutlicher iu ſehen, wiegt 5 und ein halb Loth.

15 Derber Bieyglanj mit einer eryſtalliſchen Hh
lung, wiegt z und ein Viertel Loth.

16 Gru
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16 Grunes und weiſſes eryſtalliniſches Bleyerzt,

von Schoppau in Sachſen, i8 Loth ſchwer.
17 Sehr ſchoönes dunkelgrunes Bleyerzt aufweiſſen

Quarz von Goßlar, ſchwer 4 und ein halb Loth.
18 Dergleichen eben daher, 4 Loth.
19 Noch dergleichen eben daher, wiegt 1 und ein

halb Loth.
20 Bleyglanz von Beuthen aus Schleſien, wiegt

vh7 ot.
ax Bleyhaltiger Kalkſtein mit grunen Blep anflug,

aus Zſchoppau, wiegt 3Mark, 4Loth.
22 Dergleichen mit Dendriten, eben daher, wiegt

15 Loth.
23 Bleyglanz von Villach in Karnthen, ganz ohne

Süulber, wiegt a und ein halb Loth.
24 Dergleichen eben daher, ſchwer 1 und ein Vler

tel Loth.
25 Kleinſpeiſtgter Bleyglanz aus Schemnitz, zwep

Stufgen, wiegt 6 und einhalb Loth.
26 Dergleichen eben daher.
27 Noch dergleichen, eben daher.

Sechſte Claſſe.
Eiſenerzte.

1 Blutſtein von der Wende im Braunſchweigiſchen,
wiegt in Loth.

2 Gelbbrauner Eiſerſtein mit weiſſen Sinter und
Eiſenbluthe, von Konitz im Saalfeldiſchen, wiegt
5 koth.

Z Elſenſtein, vom ſo genaunten Roſenſtein von Ber
lin, wiegt 12 Loth.

4Eine un Eiſenocher ausgewitterte halbe Kiefku
gel, von Allmersdorf in Heſſen, wiegt 2 und drey
Viertel Loth.

serlicht zrünerRaſegluin.pen. Vurliu. wiet
s6 Mar
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6 Martialiſtrtes Holz, ſo durch und durch mit Ei—

ſenſalz durchzogen, aus Leipzig, wiegt 3 und ein
Viertel Loth.

7 Eine halbe Steinniere, ſo inwendig voll topasar
tige KieſelCryſtallen und Blutſtein gewachſen, in
der Mitten mit einer Holung, aus Leipzig, wiegt
1Mark, 13 Loth.

3 Der rothe Ocher, ſo in der Holung geſeſſen hat.
9 Coagulirter Eiſenſand, mit einer Streife Eiſenerzt,

aus Leipzig.
10 Eiſenglimmer mit Wolfram, aus Leipzig, wiegt

6 Loth.
11 Eiſenconclamerat, ſo der Magnet zieht, aus Leip

zia, wiegt 5 Loth.
12 Dergleichen eben daher, ſo in der Mitten eine

Holung hat, wiegt 2 und ein halb Loth.
13 Eiſenſand, ſo vom Magnet gezogen wird, eben

daher, wiegt 1 Loth.
14 Feinkornichtes

Eiſenerzt,
aus Laurwigen in Nor

wegen, woraus das beſte Eiſen gemacht wird,
ſchwer 7 Loth.

15 Dergleichen eben daher, ſo ſehr metalliſch aus
ſieht, wiegt 6 Loth.

16 Eben dergleichen von Moeh in Norwegen, ſchwer

19 Loth.
17 Grobſpeiſigtes Eiſenerzt, von Laurwigen in Nor

wegen, 12 Loth ſchwer.
18 Deraleichen mit Eiſenglanz, ſo dem ohngeachtet

ein ſehr gutes Eiſen giebt, eben daher, wiegt 8

und ein halh Loth.
19 Braunliches klarſveiſigtes Eiſenerz von Moehin

Norwegen, wiegt 3 und ein halb Loth.
20 Go genanntes Rengemalm, teutſch Golderzt, ſo

aus den ſuſſen kandiaam bey Laurwigen und Moeh
mit Netzen heraus gefiſchet und zum Eiſenſchmel
zen angewendet wird, 2 Dutzend Stuck, iſt ver
muthlich Kieß geweſen.

2ar Ei
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21 Eiſe: ſtein mit hellblauen Flecken, von Baruth in

der Niederlauſitz ſchwer 9 Loth.
22 Sausvigter Eiſenſtein, eben daher, wiegt 12 Loth.

23 Eiſenſand, noch daher, 4 Loth ſchwer.
24 Strahluichter Alutſtein aus Heſſen, wiegt 15 Loth.
25 Eine ſehr ſchone Eiſenbluthe, aus Steyermart,

ſchwer 9Loth.
26 Braunſtein, aus Savoyen, ſchwer 18 Loth.
27 Strahlichter Blutſtein, aus dem Stollbergſchen.
28 Eiſenerzt bey Domitz imMecklenburgiſchen,

2 Mark, 6 Loth.
29 Dergleichen eben daher, wiegt 8 Loth.
30 Weiſſer Eiſenſtein aus Steyermark, wiegt 9 Loth.
Zzr Blutſtein ein langes Stabgen, eben daher,
ſchwer 2 und ein halb Loth.
32 Eiſenerzt aus Baruth in Sachſen, ſchwer

13 Loth.
33 Eiſenſtein, eben daher, ſchwer q Lboth.

34 Eiſenerzt von Solling im-Hannoveriſchen, wiegt
5 und ein halb Loth.

35 Dergleichen eben daher, wiegt 3 Loth.

36 Eiſenhaltiger Stein aus den Leipziger Sand
gruben.

37 Dergleichen eben daher.
3z8 Locherichtes Eiſenerzt, ſo ein verwitterter Kieß

ſeyn ſcheinet, von Straßberg im Stollbergi
ſchen, ſchwer 6 und ein halb Loth.

Siebente Claſſe.
Halbmetalle.

1 Zinnober im grauen Geſtein, wiegt 3 und ein halb
Loth.

2 Angeblich goldhaltiges Zinnobererzt inGlimmer
geſtein, von Schonbach in Bohmen, wiegt4 Loth.

4

Graue



S )o 17

4 Graue Queckſilberererbe aus Hydria, wiegt wund

ein halb Loth.
5 Bergzinnober aus der Unterpfalz, ſo in Eiſenſtein

bricht, und deſſen Holungen als ein zartes Pulver
ausfullet, wiegt 2 Loth.

6 Dergleichen eben daher, wiegt wundem halbLoth.
7 Zinkblende mit Bleygianz und Kieß, piece inſtru-

dive, von Freynera, wiegt
8 Jechblende, ein Zinkerzt aus Saaiburg in Thu—

ringen, wiegt? Loth.
9 Zinkblende in Eiſenerzt, piece inſtructive, aus

dem Kuhſchacht bey Freyberg, wiegt 2 und ein
halb Loth.

1 Zinkblende nebſt inercaſitiſchen weiſſen und Ku
pferkieß, eben daher, wiegt 10 Loth.

11 Schwarze Pechblende mit artig aewachſenen
Marcaſiten von werſſen

Kieß,
aus Schueeberg,

wiegt 2 und ein halt Loth.

12 Gelblichter Galmey, aus Aachen, wlegts Loth.

13 Weiſſer Galmey, aus Erig lland, wiegt 2 Loth.
14 Schwarzliche und rothgelbe Blende, von Frey

berg, wiegt 11Loth.
15 Schwarze Pechblende, aus Schneeberg, wiegt

19 Loth.
16 Schwarze Blende mit Kobald und weiſſen Quarz

druſen, ſchwer 14 Loth.
17 Gelbbrauner Galmeyh,

aus Engelland, ſchwer
ö6 und ein halb Leth.

18 Weißgraue dergleichen, eben dahet.

19 Noch dergleichen daher.

20 Katzengold mit Blende.
21 Wimutherzt, aus Schneeberg, wiegt 1und ein

Viertel Loth.
22 Kleinipeiſigtes Wißmutherzt, aus Joachims
Ithal, ſchwer i0 koth.

23 Schweres derbes Wißmutherztaus Schneeberg,
angeſchuffen, ſchwer 21 Loth.

B 24 Mi—
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24 Minera Antimonii, aus Ungarn wiegt2 koth

Kl. Auct.
25 Grobſpießigtes Spießglaserzt, aus Freyberg,

ſchwer 16 Loth.
26 Grobſpreßigtes güldiſches Spießglaserzt, aus

Ungarn, wiegt 17 und ein halb Loth.

Arſenik- und Kobalderzte.
1 Mißpyikel, aus Freyberg, wiegt2Mark,3 Loth.
2 Brauner Kobald mit Kobaldhluthe, von Diebtä

kaſten im Saalfeldiſchen, wiegt 7 und drey Viertel Loth. J

3 Grauer Gebirgkobald mit Bluthe, von der Sil—
berkammer im Saalfeldiſchen, wiegt 4 und ein
halb Loth.

4 Schwarzer Kobald von der Fleiſcherzeche, eben
daſelbſt, wiegt 5 und ein halb Leth.

z5 Weiß metalliſcher Kobald, von Konig David zuSt. Anneberg, wieat 7 und drey Viertel Loth.6 Schwarzgrauer Kobald in Fluß Spaate, von Lo
HNrenz Fundgeube zu Freyberg, wiegt 29 Loth.
7 Weiſſer metalliſcher Kobald, von einer neuen

Fundgrube i76o zu Anueberg, ſchwer qLoth8 Weiſſer meralliſcher Kobald mit Kupfernickel und
Spaat, von Schneeberg, ſchwer 17 Loth.

q Kobaldſpiegel, eben daher, wiegt 25 Loth.
10 Weiſſer Metallkobald in grauen Geſtein, vonJoachimsthal in Bohmen, ichwer 8 Loth.
11 Grauer Kobald, eben daher, wiegt 28 Loth.

12 Gchwarzer Kobald mit ſchoner Kobaldbluthe,
von Schneeberg, ſchwer 21 Loth.

13 Robald grauer mit eingeſprengten weiſſen Metal
liſchen, von Andreasberg, ſchwer z Loth.

9 »4  —i
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Achte Claſſe.
Minern des brennlichen Weſens und

der Salze.
a) Kieſſe und brennliches Weſen.

1. Kieß jauf einem weiſſen alabaſterartigen Geſtein

von Haus Sachſen im Saalfeldiſchen, wiegt 7

und drey Viertel Loth.
2 Cellenformiger Kieß, von Freyberg, wiegt 13 und

ein/halb Joth. vid. Henkel.
3 Mareaſitiſcher Kieß aus Jutland, vomMeerufer

bey Friedericia, wiegt 6 und drey Viertel Loth.

4 Ein klein Kießgewachſe, eben baher, wiegt 2 kLoth.

5 Ein Kießtkugelgewachſe, von Freyberg, wiegt ein

und ein halb Mark.
6 Ein ſchouer goldhaltigerKieß in dem beſten weiſ

ſen Quarj, aus Ungarn, ein ſchönes Stuck, wiegt

1Mark, iund ein halb Loth.
7 So genannter Kießſpiegel, von Marienberg, ein

ſeltenes SGtuck, wiegt 2 Mart, 2 Loth.
8 Verwittetter zellenformiger Kieß, vom Meerufer

bep Friedericia in Jutland, wiegt 3 Loth.
9 Eine Kießwurfel von Jlefeld, von Hrn. Ritter

beſchrieben.
10 Eine vortrefliche groſſe Kießkugel von Marien

berg, an zwey Orten angeſchliffen, welches 1 thlr.
gekoſtet hat, wiegt 2 Mark.

11 Eine kornigte Kießdruſe, von Freyberg, wiegt

15 Loth.
12 Ein ſchones marcaſitiſches groſiwurflichtesKieß

gewachſe,vonJobann Georgenſtadt, wiegt? Loth.

13 Ein artig Kieſigewachſe von eitel kleinen Wur—
feln, ſo zum Theil verwittert, aus Jlefeld, wiegt
2 Loth.

B 2 14 Ein
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14 Ein Stuckaen Beruſtein, worin deutlich eine klei
ne fltege eingeſchloſſen, aus Preuſſen.

15 Verkießtes Heli, vom Johannisthal in Zohmen,

wiegt wund ein Biertel Loth.
16 Zur Steintohle gewordenes unterirdiſches Holt,

aus Jslaud, wient i und ein halb Loth.
17 Kieß in Quarz, von der Halsbrucke zu Freyberg,

wiegt i Luth.
18 Knopfichter Kieß, aus Kongsberg inNorwegen,

wiegt 2 roth.
19 Ein ſchon knoſpigtes Kießgewachſe auf Fluß

ſpaat, eben daher, ſchwer 25 Loth.
20 Em ſchon Stück gelben Bernſtein, aus Jutland,
ſchwer 2Loth.

21 Gechs Stuckgen Bernſtein aus Preuſſen.
22 Jn Stemkohle verwaundeltes Holz, aus Bornholin, ſchwer 7 und ein halb Loth.
23 Gteinkehle eben daher, ſo gleichfals Holzgewe

ſen zu ſeyn ſcheinet, wiegt 5 Loth.
24 Ein kaopfigt Kießgewachſe, aus Jutland,

ſchwer 8 Loth.
25 Unterirdiſcher mit blauer Eiſenerde vermiſchter

Torf, aus Jsland, ſchwer aLoth.
26 Steinkohle, ſo Hotz geweſen, aus Munden.
27 Zwey Stuckgen dergleichen, eben daher.
28 Einezu Kieß gewordenes Ammonshorn, aus der

Oberpfalz.
29 Zwen dergleichen Stuck von einem groſſern Am

monshorn, ſo zuſammen gehoren.
30 Breunliche Eede oder Erdkohle, aus Arterne jn

Thuringen.
Zzi Dergleichen eben daher.
32 Knoſvigter Kieß, aus dem Mecklenburgiſchen.
33 Dexsgleichen eben daher.
34 Zu Steinkohlen gewordenes Holz, aus der Ober

Pfali, »Stuckge.
35 wobltiechendes Bergtheer, aus PatuinPerſen·

36 Stein
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36 Steinkohle aus Jſtrien, eine große Stufe.
37 Dergleichen eben daher.
38 Dergleichen mit roth im grunen Anflug, eben

daher
39 Dergleichen noch daher.
a40 Allaunhaltige Steinkohle, eben daher.

a4t Steinkohle aus Engelland.
a42 Dergleichen eben daher.

43 Noch dergleichen daher.

b) Bitriol und Alaunminern.

1 BituminoſiſcheinFeuer wohlriechende Alaunerde,

von Altenburg, ſchwer 7 Loth.
2 Phyllites Alni lslandiae, mit Eindrucken von

Blattern, von Hrn. Prof. Kratzeuſtein erhalten,

wiegt ein halbLoth.
3 Vitriolerde bey Jagershurg in Dannemark auf

Geeland, auf Befehl Sr. Majeſtat ſelbſt unterſu

chet, wiegt 2 undeinhalb Loth.
4 Vitriolerde von Friedericia in Jutland, ſchwer 3

und drey Viertel Loth.
5 Eine vitriolescirte halbe Kießniere vom Seeufer

hey Friedericia, ſchwer 21 Loth.
6 Alaunerde von Duber in Sachſen, ſchwer ro und

ein halb koth.
7 Vitrlolerbe aus Altenburg, wiegt 4 und drey Vier

tel Loth.
3 Vitriolerde aus Leipzig, wiegt s5 Loth.
9 Alaun und vitrioliſches Holz, aus Altenburg,

wiegt 2 Loth.
10 Alauniſche Holzerbe, aus Crommetau in Boh

men, wieat i und drey viertel Loth.

11 Naturlicher Vitrlol von beſonderer Art, aus
Ungarn.

12 Vjtriol von Friedericia in Jutland, von der nen
entdeckten Vitriolerde am Seeufer, nach meinen

Vorſchtiften.
B o2 12b Alauv
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12b Alaun eben daher.
13 Salperer von dem neuen Werk in Friedrichsburg

in Seeland.
14 Galpeter aus Kuchenſalz, von dem Hrn. v. Pla

nitz in Dannemark gemacht.
152) Eine beſonbere Torferde aus Hollſtein, wor

aus Galz geſoden wird.
15 b) Das daraus geſodene Salz, welches eine Art

von Sed itzer oder Bitterſalz iſt.
16 Norweg!ſches Salz aus Meerwaſſer, nach denen

Beuſtiſchen. Anſtalten.
17 Alauuſchiefer an braunlichen Spaat, von Enge

berg bey Chriſtiania, inNorwegen.
18 Schrarzer Alaunſchiefer, eben daher.

19 Salzartiger Mergel, aus der Jnſel Moer in

Dannema!f
 ao0 Vitriolerde, aus Friedericia in Jutland.

21 Alaunerde eben daher.

22 Reiches Alaunerzt, aus Commetau in Bohmen,
ſo im Feuer brennt und wohl riechet, eine groſſe
Gtufe.

23 Dergleichen eben daher.

24 Vitriolerde, aus Heſſen.
25 Deraleichen eben daher.
26 Schwarze Allaunerde, aus Schonen, eine groß

ſe Stufe.
27 Dergleichen eben daher, ein kleines Stuck.

Neunte Llaſſe.
Bergdruſen und figurirte Steine.

Eine ſchane Druſe von Hyhacintenfluß, von Gerk
dorf zwiſchen Noſſen und Meiſſen, wiegt 1 Mark,
11 Loth.

2 Eine Druſe mit Wolfram und Eiſenram, von
Cibenſtock, ſchwer o Loth.

3
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z Eine ſchone Spaatdruſe von wahren ſchweren

Spaat, vom Hartz, wiegt 8 Lotb.

4 Eine ſchone Spaatdiuſe mit Kieß und Zinnober

angeſchliffen, aus Ungarn, wiegt mund ein! halb

Mark.
5 Ervſenſtein aus Magdeburg angeſchliffen, ſchwer

3 Loth.
6 Ein ſchoner durchaus ausgeholter Adler- odet

Klepperſtein, in zweyh Stucken, ſchwer 10 und em

halb Loth.
7 Ein Kalkſtein mit ſchonen Dendirten, aus Alten

burg, ſchwer 1 Mark, 2 Loth.

Z Dendriten auf einen Glimuterſtein, wiegt 2 und

ein halb Loth.
9 Wie ein Horn figurirter Stein, von dei Seeufer

bey Friedericia.
10 Ein Krengelſtein aufbeſondere Art gebildet und

von Natur durchbohrt, eben daher.

11 Eine weiſſeſchöne Spaatdruſe von der Fleiſcher

zeche im Saalfeldiſchen, ichwer 8Loth.

12 Weiſſer alcal ſcherSpaat mit ſchonen Dendri
ten, von Haus Sachſen im Saalfeldiſchen, wiegt

1 Mark, 4 koth.

13 Ein brauner Stein voller viereckigter Zellen, ſo

knein zellenformiger Kieß geweſen zu ſeyn ſcheinet,

aus Jutland.
14 Ein Ringeyſtein von dem Geeufer in Jutland,

von ber Art wie Nro.q u. io.
15 Eine ſchone Quarzdruſe auf Blende, mit Sinder

candirt.
16. Eine Gypsdruſe von Freyenwalde.

17 Eine dergleichen, eben daher.

18 Ein Welſenſtein angeſchliffen, aus Heſſen.

19 Ein eben dergleichen angeſchliffen, eben daher.

20 Eine Druſe von Federweiß, aus dem Carpadi
ſehen Gebirge.

2r Ein Keilkſtein mit Tendritten, vom Harz.

22 Ein eben dergleichen, eben daher.

Ba4 23 Ein
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23 Ein Aſtroitte ans der Niedermark.
24 Ein Sonnenſtem, eben daher.
25 *in Ndlerſtein, aus der Oberpfalz.
26 Ein dergreichen als Hornergeſtalten, eben daher.
27 Ein figurirter Stein, eben daher.
28 Zwey Stucken dergleichen als Ammashorner

geſtultet, eben daher.

Zehente Claſſe.
Halb Edelgeſteine.

Ein uberans groſſ.s Stuck Carniol, dergleichen
man von einer ſolchen-Groſſe weuig ſieht, mit
Amathyſt und weiſſen Cryſtall und Linien wie Feſtungswerle, aud Gjriechenland, iſt geſchliffen undwiegt iMark, 12 Loth

2 Der neue Mahriſche oder Nenuieſter halb Edel—
geſtein mit ſehr regulairen Streifen und einge
wachſenen Granaten, iſt in neuen Wah: heiten undini zweyten Bande der Chym. Schriften in Ku—
pfer geſtochen, wiegt 6 und ein halb Loth.

3 Ein occidentaliſcher Amathiſt, aber von einer ſoa
ſchonen Farbe, als nie die orientaliſchen haben,
wiegt 2 und ein Achtel Loth.

4 Sachſiſcher Amathiſt, aus Wieſenthal,
wiegt

2 Mark.
5 Dergleichen eben daher, wiegt 11 Loth.

G Rathgedovpelter Jaſpis mit dunkeln Flecken undweiſſen Adern, ſchwer iMark, 6 Loth.
7 Dergleichen, wiegt 10 und einViertel Loth.
8 Ein ſchoner durchſichtiger Kuſel vhne alleFedern,

nut einem Edelgeſtem ehnlichen Waſſer und Glant,wiegt mund ein halb Loth, iſt rautenformig augeſchliffen.
5 Ein aageſchliffen Stuckgen rothfleckigten Jaſpis,

wiegt mund ein Achtel Loth.
ĩü
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10 Ein ſchoner weiſſer durchſichtiger Kieſel, ſchwer

ein Loth.
11 Hyacinthenfluß mit Kieß, ſchwer ſieben und ein

halb Loth.
12 Grüner Jaſpis von Altenburg, wiegt 1 Mark,

toth.
13 Sachſiſcher Amathyſt, von Wollenſtein, ſchwer

1Mark, 3 und ein halb Loth.
14 Corallenjaſpis von Freyberg, wiegt 2 Mark,

1Loth.
15 Amathiſt von Waldheim, ſchwer 3 und ein Vier—

tel Loth.
16 Rothfleckigter Jaſpis, von Altenburg, wiegt

2 Pfund.
17 Gruner Jaſpis, eben daher, ſchwer 14 und ein

Viertel Loth.
18 Schwarzer Achat, aus Jsland, iſt ſelten, wiegt

wund ein halb Loth.
19 Eine Menge Granaten in ihrer Mutter, ſo ein

Glimmer oder Katzenſilber, aus Norwegen, wiegt
2 und ein Viertel Loth.

20 Doppel Cryſtall oder Littrecryſtall, welcher die

Buchſtaben verdoppelt und gegen das Licht mit
Farben ſpielt, aus Jsland. vid. Walleri Mine
ralogſe, wiegt.gz Loth.

21 Dergfleichen eben daher, ſchwer 6 Loth.
22 Noch deragleichen daher, wiegt 2 u. ein halb Loth.

a3 Ein Srtuck Chalredon, eben daher, ſchwer g und

ein halb Loth.
24 Ein ſchon Stuck Chalredon, eben daher, ſchwer

12 Loth.
25 Noch dergleichen, welches auf beyden Geiten

das Saalband hat, wiegt 3 und ein halb Loth.
26 Leuchtender Chalredong, Cachelong genannt,

vid. Waller. p. iio. wenn zwey Stuck im Fin
ſtern an einander gerieben werdeu, ſo leuchten ſie,

aus Jsland, ſchwer 14 Loth.

B 27 Ein
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27 Ein Stuck dergleichen, eben daher, ſchwer 9

und ein hals Loth.
28 Noch dergleichen, eben daher, wiegt 7 Loth.

29 Ein Stuck rother Jaſpis, aus Jsland, ſchwer
7voth.

30 Ein Stuckgen grun und rother, eben dah. iLoth.
31 Ein Stuck ſchwarzer Jaſpis aus Jsland, iſt

wabrſcheinlich Lava von dem Hecla, weil Ziegel
ſtein daran ſitzt, ſchwer 12 Loth.

Z2 Granaten in ihrer Mutter,
aus Norwegen,

ſchwer 3 und ein halb Loth.
33 Ein ſchones klares Stuck Cryſtall de Roche, mit

angeflogenen Schwefelſand, aus Norwegen, an
Gewichte 14 Loth.

Z4 Chalcedon aus Jaland, ſchwer z undein halb Lt.
35 Ein groß Stuck ſchwarzer Agat, oder Lava He-

elæ aus Jsland, wiegt 25 Loth.

36 Eme Merge gelbe Hyhacinthenſtuckgen,ausSu
rata, ſchwer 3 Loth.

37 Ein Stückchen Oriental. Carneol, aus Cambaja

bey Strale, in ein Schachtelcheu.
38 Zwey Nordiſche Diamanten, ſitzen in groſſen

ruuden Steinen.
39 Ein ſchoner CEryſtallzinken,aus Bohmen, wiegt

2 Loth.
40 Dergleichen, eben daher, wiegt 3Loth.

41 Aquamaria, aus Schleſien, wiegt ioth.
42 Amatiſt aus dem Carpatiſchen Gebirge, 11 Loth.

43 Schwarzer Agat, eben daher, wiegt 4 Loth.

44 Ein Cryſtallzinken, eben daher, wiegt 1 Loth.

Eilfte Klaſſe.
Steine und Erde.

1 Kupferhaltiger Marmor, von Altenburg, ange
ſchliffen, ſchwer

 an
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2 Drey ſchone weiſſe durchſichtige Kieſel, von Leip
zig, wiegen io und drey Viertel Loth.

Z Rother und gruner wahrer Porphyr mit weiſſen

kleinen Flecken, von Altenburg, ſchwer 1 Mark,

qund ein halb Loth-
4 Ein Feuerſtein mit einer zuſammengeſetzten Stein

maſſe umngeben, piece inſtruclive, wiegt i Mark.
5 Spaat, von Großſchirna im Erzgebirge, wiegt

eh7 oth.
6G Lapis ollaris, grunlicher Topf oder Speckſtein,

aus Norwegen, ſchwerz Loth.

7 Graufleckigter Topf oder Speckſtein, aus Gron
land zuverlaßig, ſchwer mund drev Viertel Loth.

3 Ein Tafelgen von Glimmerſtein, aus Altenburg,

wiegt 3 Loth.
9 Ein roth und grun welkigter Porphyr, aus den

Jutlandiſchen Heiden.

10 Sechs durchſichtige kleine Kieſel, davon einer

geſchliffen.
1i Ein halb durchſichtiger weiſſer Kieſel.

12 Ein Pechfarbener ſchlechter Porphyr unit weiſſen

Flecken, von Altenburg, ſchwer 1und einhain Mk.

13 Eine halbe Stieve von Glimmer und Katzeigol

de, aus Jutland.
14 Eine Mergelnun von keipzig

15 Sehr weiſſe glanzende Erde, aus Gera, ſo Hert

Hop erfunden, und eine wahre Porcellanerde iſt,

geformt und geſiegelt.
16 Ein Tafelchen terta miraeulaſa Saxonica.

17 Ein eben dergleichen J

18 Noch dergleichen

19 Gelbgrauer fetter Thon ober ketten aus

20 Weiſſer gemeiner Leipzig, allegeſiegelt.

21 b Grauer fettichter
J

214 Gelbligter eiſenſchußiger;

a2 Weiſſer Marmor, von Carara in Jtalien, wiegt

wund drey Viertel Loth.

23 Weiſ
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23 Weiſſer ſehr feiner alealiſcher Thon, vom See
ufe: ey Friedericia, ſchwer 11 voth.

24 Locherlichter Schlacke oder Auswurf des Ber—
ges Hecla in Jslaud, ſchwer 5 Loth.

25 Eine and e Art Schlacke und Auswurf des He—

clo, jo toöthlich und feſt, ſchwer 2Leth.
26 Ein langitrahlichter Spaat, Zerlith genannt,

neu gefunden, aus Jsland, wiegt 9 Loth.
27 Comentſtein aus Bernboim, iſt beſſer, als derHollanbiſche, im Reiben giebt er einen Arſenick

geruch, wiegt i7 Loth.
28 Weiſſe Porcellanerde, aus Bornholm, ſchwer

Z Loth.
29 Ge auer Thon, eben daher, ſchwer 8 Loth.
30 Grunlicher Thon! auch daher, ſchwer 6Loth.
31 Schwatizer Thon, gleichfals daher, wiegt 7 Loth.
32 Retchgelber Ocker ungebrannt, aus Norwegen,

ſchwer 3 Loth.
33 Weriſſe ſehr feine und leichte Porcellanerde, aus

Norwegen, 2 Stuckchen.
34 Feiner Talk aus Norwegen, ſchwer 5 Loth.
35 Giauer Talk, eben daher, wiegt 4 u. ein halbLoth.
36 Rothgelbichter fetter Bolus, aus Bornholm,

wiegt 7 Loth.
37 Schoner rother Bolus, ſchwer 6 Loth.
38 Gelber Bolus, noch daher, ſchwer funf und ein

halb Loth
39 Weiſſer Thon— eben daher, ſchwer Loth.
40 Grau und ſchwarzlicher Thon, aus Norwegen,

4 und ein halb Loth.
41 Eine gelblichte Margelart oder vielmehr Ttippel,

aus Jutlaud, wiegt 7 Loth.
42 Eine dergleichen Lichtgelb, eben baher, ſchwer

mu

43 Ockerfarbigte ſchwere gelbe Kalkerde, eben da
her, ſchwer 3 Loth.

44 Dunkelbrauner Ocker aus Jutland.
a5 Dargleichen gelbbraungn, ebon vaher46 Braun
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a6 Braunroth oder gebrannter Ocker, eben daher

47 Wahre Chineſijſche Porcellanmaſſe, in welcher

bas Patuntſche und Kaoli ſchon veruuicht iſt,

und woraus das Porcellan ohne wenern Zuſatz
gemacht werd, ſo ein binafahrer auf Ordre des

Daniſchen Hofes mit nach Copeuhagen gedracht,

wiegt 4 Loth.
48 Danlſche Porcellanmaſſe, woraus verſchiedene

ſchone Proben gemacht ſind, wiegt 2u. ein halbet.

49 Grauer Trippel aus Rußland.
50 Rothlicher Talk von einer ſchonen Art, auß Nu

mendahler Bergwerk zwiſchen CEebſenwitzen aus
Rorwegen, ſchwer 2 Loth.

51 Perlenfarbigter ſehr feiner Fettſtein oder Tepf—

ſtein, eben daher, ſchwer aLoh.
52 Eine Tafel grunlicher Topfſtein oder vielmehr

Terpentinſtein, auch daher.
54 Dergleichen von ſchlechteren Sorfen, eben dahet.

55 Asbeſt aus Norwegen, ſchwer iLorh.
56 Gebrannter Gips, aus Norwegen, von beſonde

rer Gute, ſchwer i und ein halb bſth.
87 Weiſſer ſchoner Spgat, ſo in ſchwarzen Schie

fer bricht, auf Egerberge bey Chitſtiania in RNor—

wegen, ſchwer 5 Loth
z8 Fleiſchfarbener Flußſpaat, von Bornholm,

ſchwer 2 Loth.
59 Grauer Topfſtein oder Fettſtein, aus NRorwegen,

eine Tafel.
60 Eine Tafel ſehr ſchoner weiſſer Marmor, eb. dah.

ö6i Fleckigter Marmor, eine Tafel, eben daher.

62 Grauer Marmor, eine Tafel, eben daher.

6z Eine Tafel grauer einfarbigter Marmor mit
Kieß, noch daner.

64 Eine Tafel Sandſtein, eben daher.

Gz Zwep GStuckchen colorirte Feuerſteine.
66 Eine grune kalkartige Steinart, aus Bornholm.

67 Eine murbe Schieferart, aus Jutland.

68 Dun
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68 Dunkel braunrother Ocher, aus Jutland.
69 Eme ſehr ſchwarze Erde, eben daher.
70 Ein glinmerichter ſeſter Stein mit Katzengold.
71 Ein Stuckgen ſtreifigter oder Bandenjaſpis.
72 Ein Stuck MoscowitiſchesFrauenglas 11 Loth.
73 Lapis niphriticas, oderNierenſtein ausBobmen.
74 Dergleichen etwas blaſſer, eben daher.
75 Vier artige Kieſel aus Norwegen.
76 Ein Stuck ſchwerer Spaat, von Straßberg im

Stollbergiſchen.
77 Sehr feine Welkererde, ſo zuverlaßig aus En

gelland ſeyn ſoll.
78 Dergleichen ein kleiner Stuck.
79 Gelber Glimmerthon, aus keipzig.
zo Weiſſer Thon, eben daher.
z1 Dergleichen, eben daher.
z2 Feiner Thon, aus Schleſien.
83 Sandſtein mit Katzengold, aus keipzig.
8a So genannter Bergſpiegel, vom Hatjz.
85 Grauer Marmor, eben daher.
86 Federweiß, vom Carpatiſchen Gebirge.
87 Dergleichen, eben daher.
38 Ein groß Tafelchen terra miraculoſa ſaxonica,

grau und roth mit weiſſen Flecken.
89 Dergleichen gelb und weifiadricht.
go Dergleichen roth und weißadricht.
qr Noch dergleichen.

92 Noch dergleichen.
93 Noch ein klein Tafelchen braunroth und weifß.

9a Weiſſer Hornſtein aus Kremnitz.
95 Weifigrauer Thon aus Porne.
96 Gelblichter Thon, eben daher.
97 Blaulichter Thon, eben daher.
98 Hundert Stuck mit den Schwerdtern bezelchnete

ſachſiſche Erden, von allen Farben und aus allen
Gegenden von Sachſen, woruber ein beſonderer
geſchriebener Cataloaus mitaegeben wird, iſt eine
vollſtadndige Samiml. von alien ſachſtſchen Erden.

Zwolfte
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Zwolfte Claſſe.
Verſteinerungen.

Pars capitis Meduſæ petrefacti, das ſeltene Co
rallengewachſe, Meduſenhaupt genannt, verſtei

nert, wiegt 2 Loth.
2 Ein ſehr ſeltner Echinite, welcher alle Warzen

und Ringel auf das ſchonſte geiget

3 Nautilites von Faxo in Seeland, wiegt i Matkt,
9 und ein halb Loth.

4Verſtrinettes Eichenholz ſehr ſchon und deutlich,

aus dem Coburgiſchen, angeſchliffen, ſchwer e

und ein Viertel Loth.
Ein Musculite in ſeiner Mutter, ſehr ſchon, nebſt

Aſtroiten und andern Verſteinerungen, wiegt 3

Loth, iQuintl. von Faxo in Seeland.
G Ein Fiſtulite (Linn. S. N. p. 74. 2. 13. Edit.

Lipſ. 1748.) in ſeiner Mutter, ein ſchones ſelte
nes Stuck, nebſt verſchiedenen verſteinerten Co
rallen, ſchwer i und funf Achtel Loth, eben daher.

7 Ein Terebellices, ſeu Helicites, ſehr ſchon,

eben daher.

 Phitolittus lslandiæ, wiegt 2 Voth.

y Ein bureinite, von Faxo in Geeland, ſchwer ein

und drey Viertel Loth.
10 Aſtroiten in Kalkſtein, von Leipzig, wiegt 11 Loth.

11 Angeblich verſteinertes Ahoruholz, eben daher.

12 Phyltites Alni lelandiæ, Abdrücke von Erlen
blattern, auf ſehr duunen Schifern, aus Joland.

13 Ein Aſtacides,von Faxoö in Seeland.

14 Ein ſehr ſchoner Muſculite, eben daher.

15 Zwey ſchone Volatiles, eben daher.

16 Ein ſchoner Turbinites, eben daher.

17 Zwey ſthone Pertinitenkamm oder Jacobemu.
ſchein, in der Calcination, oder dem erſten Grad
der Steinwerdung, aus Jutland bep Friedericia.

18 Ein
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18 Ein Stuckgen von der Lava oder Feuerſtrohm

des Veſuvu.
19 Ein Stuckgen ausgebrannter Stein, ſo der Ve

ſuvius auswirft.
20 Etwas von der Lava oder Feuerſtrohm des He

cla in Jsland.
21 Eine andere etwas rothlichere Lava, eben dieſes

Berges.
22 Unterirdiſches Holz aus Jsland, daſelbſt Sur

terband genannt.
23 Drey ſchone Echiniten, vulgo Krotenſteine, aut

Lewzig.
24 Dreny dergleichen, eben daher.

25 Drey etwas ſchlechtere, eben daher.

26 Zwey dergleichen, von daher.

27 Ein Stuck voller unzahliger Sonnenſteine und

Fungiten, bey welchen vielen die Stiele mit ver
ſteinert ſind, welches die großte Seltenheit eines
Foßilien-Cabinets iſt, dergleichen man nur von
dem beruhmten Scheuchzer weiß, daß er ein ſol
ches Stuck beſeſſen hat, wiegt iMark, 8 und ein

halb Loth.
28 Eine zu ſchonen Chalcehon verſteinerte Schale,

aus Jsland.
29 Verſteinert ſchwarzes Holz, aus Jöland.
30 Deraleichen, ſo noch mnihr holzigt iſt, eben da

her, wird Sortbranter genannt.
31 Noch dergleichen, ſo ſich wie Ebenholz arbeiten

laßt, wird in der Gegend des Jslandiſchen Ha
fens Patisfioren, zwiſchen Felſen, 24 Ellen tief
aus der Erde gegraben, wo ſich Stamme 3 Ellen
im Diamtter finden, und zu allerley Hausgera
the verarbeitet werden.

32 Sonnenſtein, aus Jsland.
33 Zwey Stuck ſaubere und ſeltene verſteinerte Mu

ſcheln, von Faxo in Seeland.
a4 Ein Gtuck tenr ſchone AMuſchelmarman  aeſablil

flen, aus Houlſiein.
z5. Eine
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3s Eine ſchone Schraubenſchnecke nebſt andern
Schneckeu und vielen Addrucken, in verharteten

blauen Chon, vor demWaſſerchore zu Copenhagen.

36 Verſteinerte Muſcheln in Kaikſtein, von Salz
holm bey Amick in Eeeland.

37 Ein ſchoner Echinite, aus Seeland.
38 Emverſteinerte: Nautilus, von Faxo inEeeland.
39 Zwey Belemnim'ten, eben daher.

40 Eme ſehr ſchone Peirſpectivſchnecke, aus Nor
wegen.

41 Eine verſteinerte und inwendig mit dem ſchon
ſten Chreyſolufluß erfullte Muſchel in2 Stucken,

aus Jslaud, werden auf den hochſten Gebirgen
gefunden.
42 Ein Caput Medaſæ. aus Norwegen.

a3 Ein ſchones rundes Corallengewachs, eben daher.

44 Ein ſchon Stuck zu Achat verſteinertes Tannen
holz, an welchen alle Jahrwachſe auf das deut—

lichſte zu ſehen, von dem Carpathuchen Gebirge,
ein uberaus ſeltenes Stuck, iſt nur in deun Kah
ſerlichen Nat. Cab dergleichen.

45 Etn Greyphite von der lickerſee.

46 Ein Chamite von Feuerſtein, eben daher

47 Muſchelmarmor voll Terbiniten c. von Baum
garten bey Prenzlan.

48 Ein Stein voller Pectiniten 2c. eben daher.

49 Ein groſſer Chamite, ven Wansleben.

50 Ein dergleichen eiwas kleiner, von Obhauſen im
Mantsfeldiſchen.

51 Ein Musculite mit noch glanzender Schale in

matr. von Vorgitz bey P. euzlau.

52 Ein Oſträktite, eben daher.
53 Eine ſchoue Kamm oder Jacobsinuſchel, von

Querfurth
54 Eine GSchraubenſchneck  in matr. eben daher.

3 Ein ſebhr ſauberer Abdruck einer Kammmutſchel

in Feuerſtein, von Prenjzlau,

z6 Pecti«
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56 Pectiniten und Trochiten in Kalkſtein, von Erke
rode.

57 Emi Muſculite von Eſperſtadt.

58 Orthoceralites in matrice, von Blankenſee.

59 Eine kleine Rammmuſchel, inwendig von Cry
ſtall, von Guſto bey Prenzlau.

6o Funf Stuck kleine Muſcheln und Fragmente von
Orthoceraliten &c. von der UNcker.

61 Zunf Stuck Abdrucke von Endrochiten, eben dah.
62 Vier Stuck kleine Ammonshorner, eben daher.

63 Siebenzehn; Stuck kleine Tubuliten, noch daher.

6a Acht Stuck kleine Schraubenſchnecken, Turbini
ten, von Neuſtadt am Rubenberge.

65 Bucciniten, Chamiten, im braunen Sandſtein,
an welchen die auſſere glanzende Schale noch zu
ſehen, von Frankfurt an der Oder.

66 Eine verſteinerte Vogelsklaue, worinnen die

Krallen ſehr deutlich zu ſehn, ein vortrefliches

Stuck, aus der Oberpfalz
67 Eme dergleichen, doch nichtſo ſchon, eben baher.

68 Noch dergleichen, auch daher.
69 Ein veiſteierter Erdapfel, oder unter Erdtiſcho

cke, woran alle Knoſpgen und. der Ort, wo er
von einem andern Erdapfel abaebrochen worden,
ſehr deutlch zu ſehen, ein iehr ſchones Stuck aus
dem Carpatiſchen Gebirge.

70 Ein Stuck verſteinert Holi, eben daher.

71 Dergleichen noch daher.

72 Ein ſchon Stuck voller Pectiniten von Gitten
und Sormenſteiue, eben daher.

73 Ein Stuck voller Pectiniten nebſt einer Nuß—

muſchel, eben daher.

74 Eine Pectminite, eben daher.

75 Ein Echwite oder Krotenſtein, aus keipzig.

76 Dera eichen eben daher.

77 Eine geſchliffe e Mammortafel voller zarter Mu
ſcheln, aus der Oberpfalz.

er Ein



7160
78 Ein ſchon Stuck voller Pectiniten und Gamiten,

eben daher.
79 Ein Stuck voller Abdrucke von Kamm. und

Schraubenmuſcheln, eben daher.

80 Eine Kanimmuuſchel, noch daher, im Feuerſtein.

81 Eine verſtei erte Welſche Nuß, aus dem Saal
feldiſcher, ein ſeltenes Stuck.

Z2 Eirn ſchones Stuck grauer Marmor, voller

Kammmuſcheln, eben daher.
83 Die Abdrucke von eben dieſen Kammmuſcheln,

eben daher.
84 Ein Abdruck von einer Tellermuſchel, eben dahet.

85 Ein ſchon Stuck voller Pectiniten, eben daher.

36 Ein ſchon Stuck voller Schraubenmuſcheln,

Pectiniten und Gamiten, eben dahet.

87 EinChamitte, eben daher.
88 Eine verſteinerte Nuß, oder Flußmuſchel, eben

daher.
39 Ein Abdruck von einenAmonshorne, eben daher.

go Ein ſeltener Corallite im Feuerſtein, aus Jsland.

91 Ein Belemnitte, eben daher.

92  Ein groß Stuck verſteinert Holj, eben daher.

93 Ein dergleichen, eben daher.

Dreyzehente Claſſe.
Conchilien.

a) Eunſchaligte.

mEine Cruſte von
zuſammengewachſenen Seetul

pen, aus Oſtindien.
2 Eine eintelne dergleichen.

3 Ein Geeapfel, aus Norwegen.
4 Dtev zuſammengewachſene einſchaligte Muſchelu,

eben daher.

5 Ein Paar Harfenſchnecken.
C 2 6 Ein



6 Ein Paar Ecorchée, Woltkhornſchnecken.
7 Em Jaar Goldenſtuck.
z Ein Paar Silbernſtuck.
9Ein Paar gewaſſerter Mohr.
10 Ein Paar grune Kaſetutten.
11 Ein Paar MWeſtindiſche Admirals.
12 Ein Paar Bauren A. B. C. Tutten.
13 Ein Paar graublaulichte Oliwen.
14 Ein Paar braunliche dergleichen mit ſchwarzen

Flecken.

15 Ein Paar kleine weißagelbliche dergleichen.
16 Ein Paar Fledermaug flugel.

17 Ein Paar Rebhunet.
18 Eine Crapenſchnecke.
19 Ein Paar Beſomsſeegel.
20 Drey Perſpectivſchnecken.

21 Ein Paar Agatſchnecken.
22 Ein Paar Kaſtgens.
23 Ein Paar Dianenohren.
24 Ein Paar Froſche Sproytjes.
25 Ein Paar glatte Buccina aus der Norbſee.
26 Ein Vaar hockrichte dergleichen, eben daher.
27 Ein Chineſiſcher Murey.
28 Ein Paar dito aus der Barbarep.
29 Ein Murex, aus St. Themas in Weſtindien.
zo Eine ſtachelichte Silber Mucke
31 Ein Jslandiſcher geripter haceina
32 Ein Paar große Schraubenſchnecken

33 Ein Paar kleine dito
Za Ein Paar Tieger Porcellanſchnecken

35 EinPaar Porcellan Hochrucken
36 Ein vVaar Salſkorner.
37 Ein achter Argusd
38 Das Weitzen von Argus.
3q Ein Paar Spinnenlopfe.
40o Ein Paar Neriten.
41 Ein Paar groſſere weiſſe eben derglelchen.

42 Eine Biſchofsmutze.

43 Ein
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43 Ein Paar kleine rothe Caßis.
44 Ein Paar Kibitzeyer.
45 Ein Paar kleine Hanxus oder Opferhorner von

Tranquebar, auch Thianxs genannt. Vid.
Rumpf. p. qb. J

46 Ein Paar Krotenſchnecken.

47 Ein Paar Canarienſchnecken.

b) Zweghſchaligte.

Eine ſehr lange Muſchel, Mangecouteau genant,
aus NRorwegen.

2 Ein Paar rothe Kamm oder Jacobsmuſcheln,
eben daher.

3 Eine dergleichen weiß und rothlich, eben daher.
4 Eine derqleichen weiß und roth, eben daher.
5 Vier Stuck Conchæ annuæ iifferæ, welche ſich

ain groſſer Menge an die nach Oſtindien fahrende
Schiffe anſetzen, und abgemacht werden muſſen,

wenn ſie die Fahrt nicht hindern ſollen. An
zween ſind kleine Seetulpen.

6 Ein Paar unpolirte groſſe grune Nießmuſcheln,
auf welchen Corallengewachſe ſitzen, aus Nor
wegen.

7 Ein Paar weiſſe Seeohren.
z Ein Vagr araue dergleichen.
9 Ein Paar Patellen Lepas.
10 Ein Paar groſſere dergleichen.

11 Zwey Paar unpolirte grune Nießwurzeln, aus
dem Mittellandiſchen Meer.

12 Ein Paar weiſſe glanzende
Tallinen.

13 Ein Paar zart geſtreifte dergleichen.
14 Drey Paar kleine Muſcheln, Donax nach Lin-

næi No. g8. aus Tranquebar.
15 Em Paar andere dergleichen, vid. Linn. n. 8o.
16 Eme beſondere Urt eines Seebaums, deſſen Riude

beſtandig wolligt ausſieht, aus Norwegen.

C3 17 Ein
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17 Ein rother ſehr ſchoner Madreporn, eben daher.

18 Pluma marina oder Seefeder, eben daher.

19 Ein Seeſtern, eben daher.
20 Der Eremit in einem Bucciniten, aus Schagen

in Jutland.

Hundert kleine Stufen von Silber Kupfer Bley
und andern Erzten, desgleichen Halh Edelgeſtei

nen, davon die meiſten ein halb Loth, ein Loth

und mehr wiegen, woruber ein geſchriebener Ca
talogus vorhanden.

Vier kleine Perſpectiv Schrauben Oliven und

Napmuſcheln.



In Polio. 39

Sectio J.

IN FOLIO.
13 ambertinus de jure patronatus, III. to-

mi, Lugd. 580. ꝗ Brldbde.
4 Proſp. Fatrinacii deciſiones ſacræ romanæ ro-

tæ, U. tomi. Antw. hao. Pb.
5 Chroniesa ſaeri monaſterii Caſinenſis, Lutet. Var.

66s. Frb.
6 Nic. Caliſti hiſtoriæ eceleſiaſticæ, libri XVIII.

Lutet. Par. 630. Schwlb. J

7-9 Liertii Cherubini nova collectio plurima-

rum conſtitutionum apoſtolicarum diverſorum

rom. Pont. III. tomi. Romæ G17. 3 Hornbande.

10 Jo. Morini commentarius de ſacris eccleſiæ

ordinationibus, ſecundum antiquos recentio-

res latinos, græcos babylonicos, in ttes par-

tes diſtinclus. Antv. 695. Pb.
11 Sethi Calviſii opus chronologieum, Frft. Gso.

Vergamenb.
12 Acta Synodi nationalis Dordrechtanæ, Lugd.

bat. 620. Pergb.
13 Martelaers Spiegel der Weroloſe Chriſtenen

d zedert An. 1524. Harl. 631. Ledb.

14 Hugon. Robinſoni annales mundi, Lond.

677. Hornb.
15 Rich. Montacutii analedla eccleſſaſticarum ex-

eteitationum, Lond. éaz2. Lob.
16 Dan. Chamieri corpus theologicum, Genevò

653. Ph.
17 Tnhe Threæefold ſupper of Chriſt in the nigkt

that he was betrayed, by Edw. Kellett. Lond.
6a41. Ledb.

13 Ol the lawes of eccleſiaſtical politie, by Rich.

Hooker, Lond. G6i7. vdb.

C4 19 The



45 In Polio.

19 The Power of Godlines. both doctrinally and

practically handleed, by Jehn ball, Lond. b57

20 Andr. Corthymii florilegium hĩſtoricum ſaero
profanum, Frft 676. it. Jobi Ludolſi hiſtoria
æthiopica. c. fig Frſt. Egi. Pb.

21 B. Platinæ pabſtliche Chronica, Maynz 604. Pb.

22 H miliarius doctorum. g30. htb.
23 Aub. Miræi bibliotheca eceleſiaſtica, II tomi,

Antv 639. it Alb. Crancii hiſtoria eccleſia-

ſtiea. Baſ. 568. Pb.
24 Herm. vcen der Hardt memoria jubilæi reforma-

tiunis evaugelicæ in brandenb. eledorali mar-
ehia Ao. 173q d 31. May. Helmſt. Pb.

25 Joneh. Theobaldi bellum kusliticum, Prft.
b621 Pappe

26 Textus ſententiarum cum
coneluſionibus Se

partitione rextus Henrici Horichem, 507.

Schwlh
27 Auguſtinus de eivitate Dei, eum commento,

490. lij de trinitate, 490. Lob.

28 Kpiſtolæ eceleſiaſticæ theologien Jac, Ar-
minii, Jo Uytenbogardi, Conr. Vorſtii, Kuog.

Grotii, Sim Episcopii, Caſp. harlæi, Atnſtei.
684. Pergb.

29 10 Fr. de Oviedao curſus philoſophicus, Il. to-
mi. lauſril. G1. aPbde.

31 Steph. Chauvini lexicon philoſophieum, Kor-
terd 69 Frgb. J

32 Andr. Tiraquelli de utroque retraciu munieci-

pali conventionali commentarii duo, Lugd.
566 Schwldb.

33 Lj. Comra-ntarii in L. ſi unquam C, de reva.
clonat. ih Schwldb.

34 Lj. de legibus connubialibus jure maritali.

ib. q69. Schwlob
35 Ei. de nobilitate jure primigeniorum, ibid:

519. Gchwildbb.  e,

36 Cata-
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36 Catalogus hibliothecæ Theoph. Spizelii, Aug.
Vind. 7a5. Ldb.

37 Iſ. Caſaubom epiſtolæ. inſertis ad easdem re-
ſponſionibus, curante Th. Jans. ab Almeloveen.
Rotterd. 7o09. Hornb.

J8 Sept. Flor. Tertutliani opera. Lotet. Pariſ.
o75. Pgb.

39 lvranus in libros regum, Esdre &c. Ldb.

40 The Workes of Kobert Harris, Lond 635. Enab.

4i The Vorks of Theat Painefull and faithfull
labourer Mr. Jeſhn Barlow, Lond. G32. Englb.

42 Jo. Davænantii determinationes quæſtionum
quarundain theologiéarum, Cantabr. 639. Engb.

43 The Workes of Tho.Adams.Lond.vo. Engb.

44 LXXX. Sermons preached by that learned
and reverend diviner Jonn Donne, London
640. Englb.

45 XCXI. Sermons by the right honourable Lan-
„eelot Andrewes, Lond. é41. Englb.

a46 A Centurii of Sermons preached John Ha-
ckel, publiched by Thomas Plume, Lond.
675. Euglb.

47 The Chriſtian warfare agaiſt the devillworld
and fleſeh dec. by Jonn Downame l.ond. Engd.

48 The Workes of Mr. William Cowper, Lond.

62. Englb.
49 The Workes of Jaſeph Hail, Lons. Gas. Englb.

50 Fr. Lankiſch deutſche, hebraiſche und griechiſche
Concordanzbibel, Leipz. 705. Lob.

51 Val. Schindleri lexicon pentaglotton,  Frft.

653. Pgb.
g2 Annotationes upon ill the nev Teſtament phi-

lologicale,and theological, by kdw. Leigh.
Lond. 650. Englb.

53 An Expoſitios upon the epiſtle to the Collas-
ſians, Lond. 6a7. Eaglb.

C 54A
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54 A Paraphraſe and annotations upon all the

Beocks ot the new leſtament, by H.Hammond,

London 633. Englb.
55 Sacrorum Pfalmorum libri V. ab ebrai verſio-

ne in latmum traducti, per Aretium Felinum,

Argent 532. geh
56 Th. Aquinatis ſumma theologici, Antverp.

566. Schwlb.
57 Thil. He-huſii de juſtificatione hominis coram

Deo., libri VI. Heliſt. ſ87.  It. Fr. Petrarchæ

Gedenkbuch, Frft. 566. it. Conr, Lycoſthenis,

opus de prodigiis oſtentis, e. f. ſine tit. Pb.
58 Expoſition de la doctrine de la foy chreſtien-

ne. par Pierre Vinnet, Geneve S64 brnb.

59 Hier. Dandin ethica ſacra,. Antv. G76. geh.

6o Ant. Reileri Auguſtmus vindicatus contra Bel.

larminum alios ſeriptores Papæos,Frft. 678.
Pb.,

G1i Aut. Sadeelis opera theologica. 593. Schwlb.

62 Ant. Poſſevini bibliotheca ſeleta de ratione

ſtudiorum, II. tomi, Venet. Goz. Lbb.

G3 Uavid Parei opera theologica, II. tomi, 628.

Schwldb.
Ga Phil. Mornayus de ſaera euehariſtica, Hanov.

bog. Pergb.
65 Erdm.

Albertini de euchariſtiæ ſive cœnæ do-

minices:, ſacramento, libri IIl Daventr. ö654. Pb.
Gb Anthonini Diana ſumma, Lugd. GeG. Pb.
67 Ludov. de Dien eritica ſaera,. Amſf. 693. Pb.

68 Chr, Iloburgs poſtilla evangeliorum myſtica,

II tomi, Amſt. 663. Pb.
69 Jo. Andr. Quenſtedt theologiea didactico po-

lemiea. Witt. G9t. Ldb.

70 Ant Walæi opera omnia, II. tomi, Lugd. Bat.

643. Horub.
71 Ger. Joh. Vosſi de theologia gentili phyſio-

logia chriſtians. libri lX.Amſt. GGa. Hornb.
72. 73. Pluterehi oparn Ttarbe de tueclucjtomi.

Erit. 599. 2 Pbbe.
ra li.
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74 Hiſtoire generale des egliſes evangeliques des
Valees, de Piemont on Vaudoites, d,viſe en

deux livres, par Jean Leger, avec fig. Leyde

669. Pb.
75 S. Ephraim Syrus. græce, e eodicibus manu-

ſeriptis Bodleianis, O2omu Ftzʒb.

76 Nirolius, ſive theſaurus Ciceronianus, Baſileæ

563. PRE.—
77 Landrecht des Konigreichs Preuſſen, Konigsb.

721. Pb.

IN CUuUARTO.
1

Blbel mit Gotth. Auguſt Frankens Vorrede,

Halle 728. Lodb.

Pariſ. 563. Schwlb.
3 Quæeſtiones Magiſtri Petri de Ailliaco ſuper li-

btos ſententiarum. 490. Quadtageſimale bea-

ti Gerardini, Pb.
4 Ger. Jo. Voſs de vitiis ſermonis gloſſematis

latino. barbaris, Frft. 666. Pb.
5 Ejuad. de arte grammatica, Amſt. 635. Pb.
6 Palæftinæ poeſis chriſtiana, græce latine,

Frft. 589. Pb.
7 Novuom teſtamentum græcum, eum naotis Joh.

Joh. Sciligeri, Colon. Allobr. 619. Pb.
8 Jo. Paul Kreiaſli opuacula juridica varia, Helmit.

742. Pappe.
9 Jo. Pierii Valeriani hieroglyphiea, ſive de ſa-

cris ægyptiorum aliarumque gentium litteris,

Fc. fi. rft. 678. Pb.
10 J ſt Lipſii

manududnionis ad ſtoicam philoſo-
iunn n

phiam, libri III. Antr. 610. Ej. phylſiologiæ

ſtoicorum lihri IlI. ib. Gtio. Ej. apera omnia

quæ ad eriticam ſpeclant. ib. GIi. Pb.

11 Calp.
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11 Caſp Peucer de Phil. Melanthonis ſententis
de controverſia eœna domini, Amſtel. 596.
Ge alia. Pb

12 Thomlttigii hiſtoria eceleſiaſtiea.Lipſ. oo Pb.
13 Goid. Tachard lexicon latino belgieum no-

vum, accurate Sam. Pitisci, Dordr. 725. Pb.
14 Petroni Arbitrii ſatiricon, ex muſæo Joſ. Ant.

Gonſali de Salas, Frft. G29. Pb
15 Jo. Meurſi regnum Atticum, Amſt. 633. Ej.

Creta, Cyprus, Rhodus. Amiſt. 675. Ej. hiſto-
ria Damea, Hafn. bzo. Pb.

16 Gec. de Uries exercintiones
rationalets de

Deo. divinisque perfectionibus.Traj Go5. Ej.
de cogitatione ipſa mente ideis rerum inna-
tis, ib. Gyſ. it. Heinr. Mascampii iuſtitutio-
nes hiſtoricæ, Amſt. 711. Pb.

17 Eiayo y maeſtro de principes Seneca, Madr. Pb.
18 Laur. l'ignorii de ſervis eorum apud vete-

res miniſteriis, commentarius. Batav. é56. Frb.
19 Guil. Amelſiii coronis ad collationem hagien-
ſecem qua argumenta paſtorum Hollandiæ adver-

ſus remanſtrantium quinque articulos vindic.
Lugd. Rat. Gi8. Pb.

20 Phil. Buch de prædeſtinatione, Frft. 676. Pb.
21 Theoph. Raynaudus de beneficiis bonis ec-

cleſix, her honas artes obtinendis, posſidendis
diſpenſandis, Logd. G56. RE.

22 Verval en Val der Labadiſten. door Pet. Dit-
telhach. Amſt. Go2 it. Juſt. Wilh. Wiſſen
bachs Sendſchreiben uber die von denen Chur
pfalziſchen evaugeliſchen Predigern herausgege
bene Chrenrettung, Offenbach 7oo. Pb.

24 Butlarii Romani deſtructio coufutatio gene-
talie ac ſpecialis, Amſt. 64G. Pb. del.

24 Erdin Uhſens Kirchenhiſterie des i6ten und
17ten AJahrhunderts nach Chriſtt Geburt, Leipl
710. geh.

25. Vinc.
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25 Vine. Chartarii theatrum ethnico idololatri-
cum politico, hiſtoricum,c. fig. Mog G99. Papope.

26 Fr Spanhemii vindiciæ exercitat:um de ua-
tia univerſali, Amſt. Gy9. it. Joh. Vakelius
de vera religione, Grœn. G51. Pb.

27 Joh. Stieflers geiſtlicher Oleichnißſchatz, Freft.
bsa. Vb.

28 The faith, doctrine and Religion prot ſſed and
protedted in the realm of England, ano demi-
nions of the ſame expreſſed in thirty nine Ar-
tieles, Cambr. é91. Ldb.

29 Ciceronis ofieia, per Erasmum, Bbalil. 518.
Schwib.

30 Hinemari Rhemeniis epiſtolæ, Mog Goz. Pb.
31 Euripidis Cyclops latinitate donata a Quinto

Septimio FlorenteChriſtiano.Helmiſt. b5 2. Popp.
32 Alcoranus, ex muſæo Abr. Hinckelmauni,

Hamb. 694. Pb.
33 7Th. Erpenii grammatica arabica eum fabulis

Locmanni, c. not. Alb. Schultens, Lugad. Bat.
748. Pb.

Ja Conkesſio fidei, eum præf. Joh. Wigandi, Re-
giom. 577. Pappe.

35 Jo. von belde de ſeientia interpretandi, Heltaſt.
685. Pb.

36 lNiſputationes philoſophieæz, Pb.
37 lo. Thilonis epitome bibliorum regiorum, eri-

ticorum, exegeticorum ét vindicatorum, Lipſ.
680. Pb.

38 Ein Band kleiner theologiſcher Tractate. Pb.
39 Ph Jac. GSpeners Paßionspredigten, Fift. 709.

Ej. Bußpredigten, ib. 710. Frb.
4oœ Jo: Schertaeri Anti Bellarminus, Lipſ. é5 1. Pb.
41. Joh. Wilh. Peterſen Geiſt des Widerchriſts,

Frft. G99. Lrb. alia.
42 Jo. Adam Scherzeri breviarinum theologicum

Hulſemannianum, Lipſ. 687. Pb.

43 Heinr.
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43 Heinr. Mullers himmliſcher Liebeskuß, mit Ku
pfern, Nurnv. 723. Ph.

44 Ge. Caſfandri Ge. Wicelii de ſaceris noſtri

temporibus controverſiis, libriII. Heimſt. 659.

Pb. alis.
45 Biblia ſacra Seb. Sehmidii, Argent.G97. Frb:

46 Fr. Grunack Chriſti paſſionalia veteris Teſta-

menti. Berol. 715. Pappe.
Dorſchei ſynopſis theologiæ Zacha-

rianæ, partes li. Frft. 653. Pb.
a48 Henr Opitii ſyriasmus. Lipſ. bot. Pb.

49 Ein Band, worin J theolog. Tractate. Pb.

5so Ein Band philoſophiſcher Diſſert. Pb.
51 Ein dito. Pb.
52 Ein dito Diſſert. theol. z4i Pb.

53 Ein dito. 26. Pappe.

54 Ein dito. 36. Pb
55 Ein dito verſchiedener Tractate. Pb.

56 Ein dito, Pappe.
57 Ein dito diſſ. theol. 31. Pb.
58 Ein dito, 64. Pb.
59 Ein dito Ab und Anzugs auch Hulbigungu

predigten. Pb.
60 Ein Band

Predigten. PRE.
61 Ein dito diſſert. juridieæn. Pb.
62 Ein dito diſſert. hiſtorieo geographien theo-

logieæ. Pb.
63 Ein dito diſlert. theol. Idb.

64 Ein dito. Pb.

tateuchi Joſuæ, Judicum, Samuelem &c. Frau.

617. Pb.
66 Urſachen, warum die Chur und Furſten bes

Pabſts Pii IV. ausgeſchrieben Concilium nicht

beſuchet, Dresd. 62q. Ph.
67 Anweiſung zur Erlernung der EngliſchenSpra

che, Mſpt. Pappe.
öb.Pb.



In Quarto. 47

6s Ph. Jae. Speners Predigten von der Wiederge
burt, Frft. 715. Ej. Catechismuspredigten,

Frft. 711. Pb.
60 Juſt. Ge. Schottelius von der deutſchen Haupt

ſprache, Braunſchw. 663. Pb.
70 Jo. Simonis arcanum formarum nominum he-

brææ linguæ, II. tomi, Halæ 735. Pb.
71 Aandtr. Riveti prælectiones in cap. XX Exodi,

Lugd. Batav. G32. it. Wilh. Schiekardi ſeries

regum berſiæ, c. fig. Tüb. 628. Pb.
72 Ein Bandtheolog: Tractate und Diſſert Pb.
73 Der erkannte Cyrus, ein muſicaliſches Gedicht,

Dresd. 751. geh.
74 Heur. Opitii ſyriasmus, Lipſ. 678. dRE.
75 Joſ. Binghami opera, ſ. vol. IIl. antiq. eceleſ.

Halæ 758. Pappe.
76 Supplieata an den Churfurſten zu Brandenburg,

der markiſchen lutheriſchen bedrengten Kirchen,

Gulzbach 671. Pappe.
77 Bericht der Konigl. Daniſchen Mißionarien in

Oſtindien, 8q. Cont. z.mal. 9i. Cont. geh.

IN OCTAVO.
1 Joh. Chr. Cunos Ode uber ſeinen Garten: Nach

mals beſſer. Aniſt. 750. Pappe.
2 Athanaſii dialogi V. de ſaneta trinitate Balelii

lib. Ill. adverſus impium Eunomium &c. græ-

ce latine. 570. Pb..
3 Jo. Mart. Chladenii logiea ſaera, Cob. 745 Idb.
4 Fr. Wilh. Ellenbergers Einleitung in die Bucher

neuen Teſtaments, Halle 757. Pappe
5 Vetas teſtamentum græcum, eura Chr. Rei-

neccii, Lipſ. 730. Pb.
6 Beroſl antiquitates, Witteb. G12. Pb.
7 Novum teſtamentum ſyriace, acenrante Aeg.

Gutbirii. Hamb. 663. Eij. lexicon ſyriacum,

ib. 7os6. Pb.
8 10
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8 10 The theological Works of the hanosra-
ble Robert boyle, in three volumes, by kich.
Roulton, lond. 715. 3Englb.

11 Andron. Khodii paraphraſis, græce latine.

Lugd.Bat 617 Pb.
12 Mart. Lucheri kleme Schriften, Berl. 743. Lob.

13 16 Thegeneral Hiſtory of the World. bemg
on Abridgment of Sir. Walter Raleigh, in four
volumes, Lond. 708. 4 Irbde.

12 Dioge nis cryptica laterna, Il. tomi. Sultæb.

Gös7. Pb.
18 Valerius Maximus, eum annotat. Henr. Lo-

riti Glareani, Baſ. 577. Schwlb.
19 Bibel, nut Hrn. von Canſteins Vorrede, Halle

161. edb.
20 Jo. Gottil. Heineccii elementa juris naturæ de

gentinm, llalæ 758. Pappe.
21 Anacræontis alorum lyricorum aliquot poe-

tarum Ode. Pariſ. ę5b.. Pb.
22 Macarii opera, Lipſ. 714 Frbo

23 The haly Bible containing the old teſtament

anid the new, Altona 736. Engb.
24 AugPfeifſeri theſaurus hermeneutieus, Lipſ.

704. it. Ad. Erdm. Miri philologia ſacra, ib.

699. Pb.
25 Jac. Fr. Reimanns Einleitung in die Hiſtoriam

litteratiam der Deutſchen, Halle 710. Pb.
26 Seb Münſteri didionarium hebraicum, Baſ.

529. Schwlb. Freben.
27 Jeh. Jac. Buchtings Entwurf der Jagerey,

Halle 756. Pappe.
28 PFlorus, Jo. Freiushemii, Arg. 636. Pb.
29 ll uuovoTeſtamento di Gieſu Chriſto, de Giov.

Gottl. Elicchio, Altenb. 743. Pappe.

30 Pharſamon, ou les nouvelles folies romanes-
ques, par Mr. de Marivaux, Il. tomes, Haye
737. Pappe.

a1 Jo.
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31 Jo. Heinr. Urſini analectorum ſacrorum, libri
VI. Vrft. G58. Pb.

z2 Menautes neueſte Art zur Poeſie zu gelangen.
Hamb. 707. Pb.

33 Aeg. Hunnii tract. de ſacro-ſancta majeſtate,
auctoritate, &c. Erft. 591. Schwib.

34 Carl Hetar. v. Bogazky Uebung der Gottſelig
keit in alletleh geiſtl. Liedern. Halle 757. Pan pe.

35 Lateiniſche groſſe Grammatica marchica. Berl.
751. Pb.

36 Bionis Moſchi idyllia, cum metaphrali la-
tina. Lipſ. 752. PRE.

37 La guerre d' Espagne, de Baviere &e de Flan-
dre. Cologne 7o7J. geh.

g8 Phil. Melanehthonis loci communes theolo-
gici. Lipi. 546. Schwlb.

39 Tob. Frankens Beſchreibuung der weltlichen
Hauptmonarchien. Nurnd. 7o3. Pb.

qo Ge. Greg. Franei lexicon ſanctum. Hanov.
634. Pb.

a4rt Anweiſung zur Rechenkunſt. Jena 751. Pappe.
42 Thom. lttigii opuscula varia. Lipſ. 714. it.

Petr. Fr. Atpe feriæ æſtivales. Hamb. 726. Pb.
43 Der angehende Lateiner. Halle 75). PRE.
44 Gam. von Butſchky Reden und Betrachtungen

allerhand curioſer Hof- Welt und Staatsſachen.
Leipz. 677. Pb.

45 lioeratis orationes, græee. Baſ. 571. Schwilb.
46 Jo. Buxtorſi lexioon hebraicum chaldai-

cum. Baſ. 655. Pb.
47. 48 Ariſtoteles opera grace &e latine, II. tomi.

597. 2 Schwlb.
49 Ariſtophanis eomoediæ. græce. Frft. gaa. Pb.
50 Fr. Balduini doctrina de adventu Jeſu Chriſti

in earnem. Witt. 621. Pb.
si Joſ. Konig engliſche Grammatica. Leipz. 762. 8b.

D 52 Balth.
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52 Balth. Meisneri diſſertatio de ſummo bono.

Wutt. 604. it. Carn. Martin de analyſi logiea.
Helmſt. 624. Pb. 1

53 Joſ. Ge. Seyboldi officina ſcholaſtiea. Norimb.

687. Pb.
54 Hadr. Relandi difſertationes miſcellan. III.par

tes. Traj. 713. Frb.
g5 Joh. Heinr. Michaelis hebraiſche Grammatica.

Halle 7o8g. Lob.
56 Jo. Henr. Ottonis lexicon rabbinico. philolo-

gicum. Genevæ 675. Pb.
57 tadr. Relandi Aiſſertationum philologicarum

decas. Traj. 7072. it. Wilh. Momma medita-
tiones in epiſtolas ad Romanos Galatas. Haye

Con. 678. Pb.
58 Joh. Jac. Schudt vita Jephtæœ. Frft. Joi. Pb.
59 Chr. Funcci hiſtorico poht. orhis hodie impe-

rantis breviarium. Wratisl. 6GſBa. Pb.
60 Nic. Friſchlini epiſtolæ quæ. Tub. b75. Pb.
61 Em. Sonthoms guldenes Kleinod der Kinder

Gottes. Berl. 738. Lob.
62 The principles and praclicos of certain moda-

rate divines of the Church af Englaud. Lond.
670. Engb.

63 Nie Friſchlini opera poetiea. Witt. 6Gor. Pb.
64 The rule and exerciſes of Holy Living, by

Jer. Taylor. Lond. Gso. Engb./
G5 Ovicdii opera. Go7. Pb. del.
G6 lo. Micrælius de copin verborum &e rerum.

Stett. 656. Pb.
67 Bihlia hebraiea ſine punctis, Leuidenii. Ultraj.

701. it. novum teſtamentum græcum, uuct.

Leuaden. Amſt. 717. Cordb.
68 Joh. Chr. Neinhards lexicon manuale philolo-

gicum. bPrft. Pb.
69.70 Apuleii opera, III. tomi. Baſ. go. 3 Pbbe
71 Matth. Larroauani adverſarium ſacrorum li-

bri IIl. Lugd. En7. Pb.
72 D.



In Octavo. 5r

72 D. E. Heidenreichs Freuden und Trauerſpiele.

662. Pb. alia.
73 Jo. Heeſer obſervationes philologico- theolo-

gicæ in omnes vores chaldaicas multas he-
braicas veteris teſtamenti. Amſt. 6G9b. Pb.

74 Joh. Gottfr. Neupers franzoſiſche Erammaire.
Leipz. 722. Pappe.

75 Chr. Andr. Büttneri curſus philoſophicus, II.

tomi. Halæ 734. Pappe.
76 Chr. Starkens Ordnung des Heils, in Tabellen.

Brandenb. 744. geh.

77 Ovidii opera, cum notis Nic. Heinfii, tomus J.

Lugd. Bat. G7o. Pb.
78 Ciceronis opera. Frft. 590. Schwlb.
79 Aur. Auguſtini ſermones. Lugd. s6t. Ldb.

bo Eximen d'un livre intitale, la metaphyſique
de Newton, par M. Kihie. Haye 74a4 Pappe.

8t Jo. Ern. Flörckii prænotiones jurisprudentiæ

eecleſiaſticæ. Halee 756. Pappe.
Be Lebensgeſchichte des Herrn Ph. von Mornay.

Halle 257. Pappe.
8z Carl Lud. Neuenhahns vermiſchte Bibliothec,

tter Theil.Braunſchw.758. Pappe
8a Erdm. Heinr. Grafen Henckels letzte Stunden,

2ter Theil. Halle 757. Pappe.
bs5 Vetor teſtamentum, græce, tomus II. Amſt.

726. Pb.
B6 Modus legendi abbreviaturar. Coloniæ 570.

Schwib7 Compendium grammatieæ latinæ. Berolinæ

759. Lob.
B8 Memoires de la vie Due d' Ormond, tome IJ.

Haye 237. geh.
u9 Amulement philologiquer, tome II. Haulle

751. Pappt.

D a iN
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IN DuUODECIMO.

1 Pet. Vorini opuscula epiſtolæ. Par. 675. Pb.
2 Vocabularium græcum. Halæ 743. Pappe.
3 Sam. Puffendorf de officio hominis civis.

Holmiæ 693. Pb.
4 ldem liber, ib. 693. Pb.
5. 6 Strabo de ſitu orbis. Amſt. 652. 2 PREbde.
7 Joh. Bened. Carpzovii Erklarung der Bußtexte.

Leipz. 688. Pb.
g Matth. Darius de græcæ linguæ pariieulis.

Land. Pappe.
9 Uvicii libri triſiium, cum notis Minelli, Hagæ

Com. G684. Pb.
10 Ovidii opera, eum notis Th. Farnabii. Lipſ.

673. Pb.
11 Herm. Torrentini elueidarius poeticus. Baſ.

583 Pb.
12 Joh Bened. Carpzovs dreh Bußpredigten.

Leipz. 698. Pb.
13 Hiſtoire nouvelle de la eour d' Espagne.

Haye é92. Frb.
14 LEcole du monde, par Mr. de Noble. Amſt.

699. Frb.
15 Heinr. Schævii mythologia deorum ae he-

roum. Stet:. 700. Frb.
16 Jo. Boxtorfi manuale hebraicum chaldii.

cum. Raſ. 613. Pb.
17 Ge. Grabows Conimunionbuch. Frf. 689. Lbb.
18 Chr Cellarii curæ poſteriores de barbarismis

&e idioti mis latini ſermonis. Jenæ 733. PRE.
19 Manutii epiſtolæ. 590. Gchwlb.
20 Wohlinfornurter Redner. Leipj. 7o9. Pb.
21 Aur. Auguſtmus de doctrina echriſtiana. Witt.

604 Pb.
2a Zwey Convolute von 14 incompleten Buchern.

LAn
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An ungebundenen Buchern.
1 ſman. Sonthoms guldenes Kleinod der Kindet

 Gettes. Betl.755. 24 Exemplaria.
2 Frid Wiſh. a Leyſer flora Halenſis. Halæ 76t.
3 Grammaire elementaire. Halle 754.

4 Compendium grammaticæ latinæ. Berlin 759
z Exempl.

5 Vocabularium. Berlin 748. 2 Exempl.
G Griechiſche Grammatica. Berlin 730.
7 Lateiniſche Grammatica marchica. Berlin 751.

3z Exempl.
8 Mare. Martini Haushalter und Kaufmann. Berl.

756. 8 Exempl.
9 La ſainte Bible, par Martin. Flenab. 739.
10 Grammaire pratique. Halle 757.
11 Grammaire raiſonnée. Hulle 756.

12 Des Marecus Minucius Felix, Octavius. Berl.
763. 5 Exempl.

13 Briefe die neueſte Litteratur betreffend, 4. 5. u.

Lter Theil. Berlin 762.
14 Ein Convolut von ao kleinen Piecen.

An weiß Pappier.
1 Gechs Rieß weiß Pappier.
2 Eiu dito ſchlechtes.

3z Drep dito blau Pappler.
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Sectio II.

IN FOLIO.
1 6 Partoli Commentaria in Pauli Pariſii libros,

2 ge canlilia quæſtiones, in 6 Tomis.
Lugd. 547. Schwlb.

7 Bened Carpzovii Jurisprudentia forenſis, Lipſ.

694 Frh.
8 Liusd. Opus deciſionum illuſtrium Saronica-

rum. Lipſo670o. Prb.
9 Ejusd. Proceſſus juris in foro Saxonico. Jenæ

667. Prb.
10 Joaeli. Mynſingeri a

Fraudeck apotelesma. ſive

corpus perfettum ſeholiorum. Baf. 569. Schwlb.

11. t2. Herm. Vulteji conſiliorum facultatis juri-
dicæ in Academia Marpurgenii, Vol. 4. in 2.

Tomis. Marp, G11. h. Schwi.
13 Jae. Menochii de arbitrariis judieum quæſtio

nibus causſis libri duo, Col. 587. in Pappe.

14 Liideri Menckenii tractatio ſynoptiea inſtitu-

tionum juris Juſtinianearum. Lipſ. 7ur. Prb.
15 Andreæ Kohl exercitationes legales. Magdeb,

6ot. Frb.
16 Chrif. heſoldi theſaurus praclicus. Aug. Vind.

641. Pib.
17 Antoine de Guevare epiſtret doreet, moralles

familiren. Lyon 577 Schwlb.
18 bernandi Vasquii illuſtrium controrerſiarum,

libri 2. krft. 595. Schwlb.
19 Matthiæ Weſenbetii in pandectas juris eivili-,

libri g. Baſil. g99. Prb.

Id
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iN QuARTO.
1Joh. v. Ferreras Hiſtorie von Spanien, achter

Band. gteheft.
2 Counr. Rittershoſii Jus Juſtinianum. Argent.

629. Prb.
3 Corn. van Bynkershoeek Opuscula. Halæ 729.

Pergb.
4 Joh. Fried. Polacks Matheſis forenſis, mit Kupf.

reipz. 740. Frb.
5 Sam. Stryckius de actionibus forenſ. Prb. ſ. tit.

6 Joh. Brunnemanni Jus eccleſiaſticum. Vitteb.
690. Prb.

7 Freudensbezeugungen uber den zu Hubertsburg
geſchloſſenen Frieden, in den Clevuchen, Morſ. u.

Geldriſchen Provinzen. in Papier.
3 Matth. Webneri obſervationum ſeledlarum, li-

ber ſingularis, Frft. G73. Prb.
9 Relatio de Cæſareæ capitulationis negotio. G7I.

Pergb.
10, 11. Henr. Hahnii Obſervata theoretico pra-

Aiea. Helmſt. Gsq. 2Prbde.
12 Juſt. Hen. Bœhmeri 29 dillertat. jurid. Prb.

13 Balth. Klammeri promtuarium juris civilis
feudalii. Frft. 6oß. Schwlb.

14 Jac. Fried. Ludovici Einleitung zum Civil-Pro
cen. Halle 710. Prb.

15 Struvii ſyntagma juris feudalis. Jenæ 659. Pb.

16 Jo. Zangeri tractatus duo de exceptionibus

quæſtionibusſen torturis reorum. Witt. 675. Pb.

17 Arnoldi de Reyger exercitationes ppacticæ.

Magdeb. Gz. Prb.
18 Joh. Matih. Sarepta. Freyberg 679. Prb.

19 23 Maitth. Berlichii Concluſiones practiea-

biles. Lipſ. G1a. 5 Prbde.
24. Renatus des Cartes de homine. Prb.

D 4 28 Tur—
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25 Turkiſcher Krieg Selims II. wider die Venedi
ger, von Petro Contarino. 573 Frb.

26 Jjoh Reiskii de imaginibas J. G. it. de lingua
vernacula J. C. Jenæ 685. Papier.

IN OCTAVO.
1 Gottl. Stollens Sannnlung der Schriften der

deutſchen Geſellſchaftin Jena. 232. Prvb.
2 Joh. Jul. Su. iard Grundſade des deutſchen

Staatsrechts. Frft. 757. in Pappe.
3—5 ſlerm. Frid. Karehli inſtitutiones jaris uni-

verti Frft. 762. in Pappe. in gzplo.
6 Ejusdem philoſophisa.

7. 8. Jo. Andr. Segneri curſus mathematieus. Halæ
756. 2 Frbde.

9 S. C. de Zach poſitiones juris eivilis. Wratisl.
755. Frb.

10 ſuſti Henningii Bohmers Einleitung zum ge—ſchickten Gebrauch der Acten. Halle 734. Prb.
11 Pratei regulæ generales jurin. Lugd. SBq9.

in Pappe
12 Ellenbergers Einleitung in die Bucher N. Teſt.

Halle 757 Frb.
13 Eimonetti Bemuhung des vernunftigen Men

ſchen im Reiche der Wahrheit. Frft.752. Ftb.
14 Gottlieb Sam. Nicolat Critick der Beyſpiele.

Berl 752. Mrmb.
15 Jo. Joach. Langii elementa philoſophiæ natu-

ralis. Halæ 745. Ftb.
16 Semmlers zweyter Auhang zu det Anleitung

zur Gottesgelehrſamkeit in Pappe.
17 19. Gottfr. Ludwigs Univerſal-Hiſtorie. Leipl.

724. 3 Vrbde
20 Joh. Joach. Mullers juriſtiſch hiſtoriſche Ele-

ca. Jena 726. Prb.
v

mu 23.
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ↄt 23. Richelii Mazarinii hiſtoria. Frft. 6G52.

3 Prbde.
24 Du Combes explication hiſtorique de la mai-

ſon royale de Verſailles. Paris 681. Frb.
25 Oeuvres de Chevreau. àla Haye 697. Frb.
26 Kemerichi Puſfendofius enucleatus. Lipſiæ

716. Prb.
27 29 Bourſingaalt nonveau theatre da monde.

à Paris 681. 3 Frbde.
30 Les delaſſemens d' un galant homme, par l'Ab-

be S. M. D. C. Amſt. 742. Frb.
Z1 Etat preſent des affaires d'Allemagne de

1674. 1675. à Paris 675. Frb.
32 Kahrels Staats- und Volkerrecht von Teutſch

land. Herborn 750. in Pappe.
gz3 Ebrenfr. Zſchackwitzens deutſche Reiche- und

Kayſer-Hiſtorie. Rudolſt. 739. Prb.
34 Julii Clori Alexandrini tractatus quatuor de te-

ſtamentis donationibus jure emphiteotico
ſeudis. Venetiis 570. Prb.

35 Thom. a Kempis von der Nachfolge Chriſti.
Magdeb. 621.

36 Lettre d'un ami'de Leyde a un ami d'Amſter-
dam. in Papier.

37 Heineccii elementa juris cambialis. Amſt. 742.
38 Antoni van Mardeveldt Gedachte vaan Swaar-

Hoofd Ligt Hoofd en Kdoecœ Hart. Amit. 756.
39 Geſchichte und Handlung der Europaiſchen

Pflanzſtadte aur den Antilliſchen Jnſeln. Stut
gard 760. geh.

ao PFred. Hoffmaun obſervations ſur les eaux mi-
nerales de l'Allemagne, Berl. 752.

4i Edward Youna die Rubmbegierde die Haupt
leidenſchaft der üßrnſchen. Frf. 755.

a2 Die Vblloſopben, ein Luſtſpiel.
43 Die Gitten, aus dem Franzaffiſchen.

D 44 Du.
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44 Dinrlogues des Dieux, ou Reflexions fur lea

paſiions. Cologne 713 in Pappe.
45 Cartaud de la Vilate Eſſai ſur le gout. à Lon-

dres 751.
4b6

d' Emilliane hiſtoire des tromperies des pre-

ſtres des mnines. Rotterd 722.
47 49 L Ecole de P homme. Paris 752. 3Bde.
50 de rolimtæe la Saxe galante. Amſt. 2735.

51 la balance de  Europe. Berl 744.
52 La conduit du Duc a' Drmond. à la Haye 715.
53 læes interets de 'Angleterre mal exteudus.

Amſtt. 704.
54 Memoires pour ſervir al' hiſtqire de l'eſprit

Ge du eœur par le Marquĩs d' Argens par
Madem. Cochois. à la Haye 744.

g5 Ejusd. Lettres morales critiques. Amſter-

dam 74.
56 de Voltaire Rewarques ſur l' hiſtoire de Char-

les XII. à la Haye 741.

m DuOoDECIMO.
1 Le Harard du Coin du feu, par Mſr. Crebillon.

à la Haye 263.
2. 3. Le ſage moiſſonneur. Utreeht 741. 2 Bde.
4 læes huit philoſophes avanturiers de ce ſiecle.

àla Haye 752.
5 Le palais du ſilenee. Amſt. 755.
6 Jo. Bircherodii palæſtra antiquaria disquiſitio-

num curioſarum Hafniæ 688.

Armand de la Chapelle bibliotheque Apngloiſe,

Tome quintieme, ſeconde partie.

 Reſponſes penereuſes chretiennes de quatre
gentils hommes proteſtans.

9 llet wonderlyk Leeven en de Dappere Oor.
logs daaden van de kloekmoedige Lund en Ze-
Heldin. i Amſt, 682. 2 Prbde.

10 Hi-



In Duodocimo.

10 Hiſtoire des oracles. à Amſt. G57 Jrb.
11 La Morale d' Epicure. à Paris 686. FIrb.

12 La ſource des malheures d'Angletetre. à Co-

logne 689. Frrb.

99

13 Hag. Niphi Medicis de pulchro amore.

Lugd 6Ga1. Prb.
14 Thoma de Thomaſettis Flores legam. Co-

loniæ 717. Prb.

449 9 9  4999999——èoo9

Sectio III.

ato maj.

1 Joh. Fernelii univerſa medicina. Traj. ad Rh.

Gsab. to mej.
2 Jac. Denys Amt der Hebammen. Lepden 733.

3 Georg. Dan. Coſchwita manndudtio ad chirurg.

ration. Halæ 722. 4to.
4 Marc. Aurel. Severini de recondita abſeeſſuum

natura, lib. 8. Lugd. Bo 724. ato.
di Vaillant. Lond. 745

5 Catalogus Librorum Pal
guo. maj.

6 Proſperi Martiani Annotat.
tæ R. Schombere. Lond. 751.

Bate of PhyllJ PFranc. Clifton
Jvo maj Frb.

8 R. Tames modern practice of

in Coacaſ. accuran-
gvo. maj. Frb.

ck. Lond. 732.

Phyſic. 2 Vol/
Lond. 746., gvo. maj. Ktb.

9 Eam Scharſchmidts
Diätetice. Berl.755. 8vo.

11 Bruyſet Catalogus libr
2 Heumanni Conſpectus

anov. 746. dvo.

orum.

J

10 Nouria de libri rari,. in Lond. 726. 8Svo.

Lugd. 755. gvo.
reipublicæ litterariæ.

13 Va-
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13 Vateri Collegium Mſcpt. in Aphoriſm. Hip-
poer. Vitemb 729. vo.

14 Friedi. v. Hagedorns poetiſche Werke. Hamb.
757. vollſtanoige Aicaabe. gvo.

15 Scharſchmidis Abhanodlung von der Geburts
hulfe Berl. 751. 8vo.

16 Menagu tiſtoria mulierum philoſophorum.
Amſt 692. 12mo. item D. lter Anglic.
Batavum.

17 Ahrege de l'Anatomie du corps humain.
2 tom.

à Paris 739. 8vo.
18 Hiſtoire de la Philoſophie hermeneutique,

2 tom.
à Paris 742. 8o.

19 J. H Schultrii Compendium hiſtoriæ medici-
næ. Halæ 7 2. Svo.

20 L. A. Nicolai methodus concinnandi formulasa.

Halu 747. 8Svo.
21 l.e Cosmopolite on le citoien du monde.

758. 8vo.
22 P. A. lzoehmeri lnſtitut. oſteologieæ. Halæ

751. Svo.
23 Leben des Wißrom Shandy Berl. 763. Lvo.
24 Sylla piece dramatique à lerl. 753. tamo.
25 Guendeville Eloge de la Folie. 753. iamo.

avec ſig.
26 Jodoc. Lommii de ſanitate tuenda. Lugd. B.

g b724. t2amo t.

27 Chriſt. Wolfft Aufangagrunde aller mathema
tiſchen Wiſſenſchaften. Frft, und Leipzig 744.
4 Theile. 8vo.

28 Dilſſertat. phyſ. Chym. ſur la ſeparation de

l'or. Mlſept.
29 Buddæi Nevrologie. Mſept.
30 Carthenſers lurisprudentia medica. Mſept.
Z1 Araſpes und Panthea eine moraliſche Geſchichtz.

Zurich 76o. ʒvo. roh.
32 Berliniſche Zeitungen von 1761. to.

33 Mü-
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33 Miſcellanea, in gvo.
34 la las Diſſert de Inveſtis viventibus intra vi-

ventia. Lagd Bat. 762.
35 Verzeichniß einer Sammlung auserleſener Mun

zen. Berlin 763. vo.
36 Pallas Anleitung zur practiſchen Chirnrgie.

Rerl. 764. 8vo reh.
37 Scherze und Erzehlungen beym Punſch. 760.

12mo. roh.
38 3. J. Ellers vollſtandige Chirurgie. Berl. 763.Zro. maj. roh.
39 Eben daſſelbe roh.
a40 Bey!rage zur Staats- und Kriegsgeſchichte.

175 128. Stuck. Danz.763. 8vo.
41 Verzeichniß eirer Eammlung rarer Munzen.

Berlin 763. 8vo.
42 Lebers Abhandlung vom Schierling. Wien

762. 8vo.
43 G. Scharſchmidts Abhandlung von Wunden.

Berlin 763. Kvo.
44 Zwolf Stuck mediciniſche Diſſertat.
45 Zwolf Sluck dito.
46 Ein Portrait in Delfarbe.
47 Des Albini Kupferſtich inRahmen.
48 Sechs kleine Kupferſtiche in Rahmen.
49 Zwey kleine Kopfe in ODelfarbe.

50 Die ſchlafende Venus in Gyps.
51 Des Seneca Kopf in Gyps.
z52 Ein kleier meßingener Taſchen-kLichtſchirm.

53 Ein Majſchelkaſten mit Fatben.
54 Ein Modell emer beſondern Art electriſcher

Maſchine.
55 Ein Probierſtein.

56 Eine kleine meßingene JnjectiongSprutze.

57 Ein großLeſe jlas.
52 Eine CartouchenBuchſe eines Colacken.

59 Der Titus Veſpaliauus en inedaillon von
Gyps.

6o Eine
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60 Eine beſondere Wage von Eiſen.
öx Eine elfenbeinerne kleine Sonnenuhr.
62 Ein ſchones Petrefactum ausVirginien.
63 Eine Elendsklauene Tobacksdoſe, in Form eines

Pulverborns.
64 Ein leeres anatomiſches Beſteck, alt.

65 Eine compendioſe kaſtenſormige electriſcheMa
ſchine von belonderer Erfindung, nur der glaſer
ne Cylinder iſt defect, nebſt allen Zubehor.

66 Ein Paar gelbe Turkiſche Pantoffeln.
67 Ein Paar ſchöne Franzoſiſche Tercirols, aus

Abeville.
68 Ein Augenſchirm.
69 Ein groſſer Feldkaſten, worinnen viele weiſſe

Medicin-Glaſer.
70 Gundlings Lanbcharte des Churfurſtenthums

Brandenburg.
71 Deslisle Landcharte von Kamtechatka.

72 Ein groſſes ganz neues Scelett.

1 Lettres hiſtoriques, rontenant ce qui ſe paſſe

de plus important en Europe les reſtexions ſur
ce ſujet, Gõ tomet. Haye 692 724. 66 Lobbde.
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	Verzeichniß einer ansehnlichen Sammlung von Gold- und Silbererzte wie auch anderer Mineralien, Foßilien, Conchilien und guter Bücher, welche in des Commiss. Mylius Hause, dem Schlosse gegen über den 4. Junii 1764. denen Meistbietenden gegen Brandenburgische Drittel verkauft werden sollen.
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